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Liebe Mitglieder, Freunde und Förderer,
liebe Leserinnen und Leser,

zum zukunftsweisenden Projekt unserer neuen Sportan-
lage hätten wir gerne in dieser Ausgabe davon berichtet, 
dass der für Oktober geplante Spatenstich Am Wieden-
feld stattgefunden hat. Leider hat er sich verzögert und 
sollte nach Redaktionsschluss eventuell noch im Dezem-
ber nachgeholt werden. Wir waren und wir sind bereit!

Und setzen auf die tatkräftige Unterstützung unserer 
Sponsoren, Mitglieder und Fans - lasst uns gemeinsam 
Großes schaffen! 

Unsere erste Herrenmannschaft sorgt wie schon in der 
Vorsaison als Tabellenzweiter in der Fußball-Westfalen-
liga für reichlich Furore. Der Aufstieg in die Oberliga 
ist durchaus möglich. Beim zwischen Weihnachten und 
Silvester anstehenden Hallenmasters soll der achte Stern 
geholt werden. Lasst uns die gefürchtete Peckeloher Fan-
Wand auch im Hörmann-Sportzentrum in Steinhagen mit 
Begeisterung hochziehen.

Nach ihrem sensationellen Aufstieg im Sommer scheint 
die Bezirksliga für unsere zweite Mannschaft eine Klasse 
zu hoch zu sein. Bei vier Punkten Rückstand zum retten-
den Ufer wird die Truppe in der zweiten Saisonhälfte 
jedoch alles dafür tun, um das Ruder doch noch herum-
zureißen. Sollte am Ende der Saison dennoch der Abstieg 
in die Kreisliga stehen, ist dem gleichwohl etwas Positives 
abzugewinnen. Die gesammelten Erfahrungen bringen 
jeden Einzelnen weiter – sportlich und persönlich.

Die Frauen verpassten erst am letzten Hinrundenspieltag 
die Herbstmeisterschaft und haben sehr gute Chancen, 
bis zum Serienende um den Bezirksligatitel mitzuspielen. 
Denn die einzige Niederlage kassierte Tabellenführer 
Spvg. Steinhagen bislang gegen wen? Natürlich gegen 
unsere heimstarken Mädels, die zuhause seit mehr als 
einem Jahr ungeschlagen sind. 

Bei den Jugendfußballern ragt der Erfolg der JSG-A-Juni-
oren heraus. Mit 2:1 wurde der höherklassige VfB Fichte 
besiegt und so der Kreispokal im November gewonnen. 
Herzlichen Glückwunsch zu dieser famosen Leistung!
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Jan Fahrenwald 
1. Vorsitzender

Torsten Gronau 
2. Vorsitzender

Marius Flottmann 
3. Vorsitzender

Der erstmals ausgetragene SO Tech-Cup für U11-Mann-
schaften mit Teams aus umliegenden Nachwuchsleis-
tungszentren ist sehr gut angekommen. Ein junger 
Aushilfstorwart avancierte dabei zum Star in sozialen 
Kanälen und sogar einer Fernsehsendung. Wir freuen 
uns bereits auf den zwölften U11 Sparkassen Champi-
ons Cup Ende Mai/Anfang Juni 2024. Zuvor sind meh-
rere Hallenturniere für die Nachwuchskicker fast aller 
Altersklassen im Januar geplant.

 

Die Badmintonabteilung hat leider erneut nur eine Se-
niorenmannschaft melden können. Diese hat allerdings 
ohne einen einzigen Punktverlust die Herbstmeister-
schaft in der Bezirksklasse gefeiert. Im Jugendbereich 
schlagen wir erfreulicherweise weiterhin mit einer 
Mannschaft auf.

Leider gibt es auch eine traurige Nachricht: Horst Har-
diek, eines unserer Gründungsmitglieder, das den SCP 
über Jahrzehnte in verschiedenen Positionen geprägt 
hat, verstarb Mitte September im Alter von 77 Jahren.

Eine so große Gemeinschaft wie der SCP funktioniert 
nur mit sehr vielen helfenden Köpfen und Händen. Des-
halb bedanken wir uns bei unseren Sponsoren für ihre 
treue Unterstützung und bei unseren Ehrenamtlichen, 
Trainern und Mitgliedern für ihren unermüdlichen Ein-
satz.

Wir wünschen allen ein fröhliches und friedliches Weih-
nachtsfest sowie einen guten Rutsch ins neue Jahr. Auf 
ein gesundes Wiedersehen im Jahr 2024!

Euer
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Breitensport | Der Peckeloher

Michelle Kittelmann hat die Tanz- und Bewegungskinder übernommen. 
Trainiert wird in zwei Gruppen Mittwochnachmittags in der Peckeloher 
Sporthalle.

Breitensport: In den einzelnen Gruppen ist sehr viel Bewegung
Klaus Münstermann

Nach dem Weggang von Ines Voss hat Michelle Kit-
telmann (25) im Kinderbereich die Tanz- und Bewe-
gungsgruppen übernommen. Dabei haben sich sowohl 
Übungstag als auch -ort geändert. Fortan wird nicht 
mehr in der Sonnenschule, sondern wieder in der Pecke-
loher Turnhalle trainiert. Und auch nicht mehr mon-
tags, sondern mittwochs von 15.45 bis 16.30 Uhr (Little 
Dancer, 2 bis 4 Jahre) und 16.30 bis 17.30 Uhr (InMotion, 
4 bis 7 Jahre). Die 25-Jährige hat bereits bis 2021 einige 
Jahre Kindergruppen beim SCP trainiert und war selbst 
früher aktive Leistungstänzerin in Versmold und Waren-
dorf, nachdem sie mit zwölf Jahren mit dem Tanzen 
begonnen hat. 

Bei den Little Dancer kommen derzeit acht bis zehn 
Kinder zu den Übungsstunden und bei der Gruppe 
InMotion sind es elf. In beiden Gruppen sind Neulinge 
jederzeit sehr herzlich willkommen.

Nikolaus schaut bei den Montagsgruppen vorbei

Da wurden die Augen immer größer als der Nikolaus 
die abgedunkelte Turnhalle betrat: Rainer Häuflich und 
Viktor Schneider zogen den roten Mantel samt Mütze 
und weißem Bart an, um den Kindern der drei Montags-
gruppen Anfang Dezember eine Freude zu bereiten. Im 
Geschenke-Sack hatten sie reichlich leckere Stutenkerle, 
die sie verteilten. Übungsleiterin Alexandra Kleimann 
hatte zuvor mit Seilen, Matten, Bänken und weiteren 
Turngeräten einen Parcours vorbereitet, den die Kin-
der zu absolvieren hatten - vom Einstieg des Nikolaus` 
über den Schornstein ins Haus bis hin zur rasanten Fahrt 
mit dem Rentierschlitten. Dafür gab es am Ende jeder 
Übungsstunde zusätzlich eine anerkennende Urkunde 
für jedes Kind.  

0-17

Michelle Kittelmann hat die Tanz- und Be-
wegungsgruppen für Kinder übernommen

dem

Werde

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,
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Erwachsene | Der Peckeloher
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Veränderungen im Erwachsenenbereich ab Januar 2024

Die Step-Workout-Gruppe unter Edith Schmidt wird es 
künftig nicht mehr geben. Der Kurs Pilates zieht aus 
dem Haus Kavenstroth in die Peckeloher Turnhalle um. 
„Wir haben in Peckeloh mehr Platz und so können mehr 
Sportlerinnen mitmachen“, begründet Abteilungslei-
terin Gaby Knuth diese Entscheidung. Und die Zahlen 
geben ihr Recht. In kürzester Zeit haben sich 22 Teilneh-
merinnen für den Kurs bei Angelika Rust donnerstags 
von 19 bis 20 Uhr angemeldet.

Zuvor findet an selber Stelle von 18 bis 18.45 Uhr künf-
tig Bauch-Beine-Po mit Anna-Lena Hölmer statt. Der 
Kurs wurde zuvor montagmorgens abgehalten. 

Das Tabata-Workout zieht vom Donnerstag auf den 
Dienstag um. Anna-Lena Hölmer bittet von 19 bis 19.45 
Uhr zum gemeinsamen Training. Diese Übungszeit war 
zuvor dem Zumba-Kurs vorbehalten, den es zunächst 
nicht mehr geben wird.

Alle Änderungen sind übersichtlich am Ende dieser Aus-
gabe bei den Trainingszeiten zusammengefasst.

+18

Nach dem Ausscheiden von Claudia Nollmann sucht 
der SC Peckeloh für eine langjährige Sportgruppe 
eine neue, motivierte Übungsleiterin. Die Gruppe 
trifft sich immer montags von 19.30 bis 20.30 Uhr in 
der Peckeloher Turnhalle. Wir hoffen, dass wir Dein 
Interesse geweckt haben und freuen uns auf ein 
persönliches Gespräch. Gerne können sich auch Neu-
einsteiger bewerben. Die Kosten für Aus- und/oder 
Fortbildung werden übernommen.  

Bitte melde Dich bei Abteilungsleiterin Gaby Knuth 
unter der Telefonnummer 05423/3928.

Übungsleiterin für  
Montagsgruppe gesucht!

Wir suchen Dich!

Einfach 
Kontakt über 

WhatsApp  

aufnehmen!

Thermotraffic GmbH  •  Im Industriegelände 60-66  •  33775 Versmold thermotraffic.de
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Fußball | Der Peckeloher

Der Fußballplatz ist ihr zweites Zuhause. Seit 1982 
schlägt Mathilde Kellers Herz für den SC Peckeloh. Nur 
wenige haben unseren Verein in den vergangenen 40 
Jahren so geprägt wie sie. Erst als Aktive - anschließend 
in verschiedenen wichtigen Funktionen. Am 15. Septem-
ber hat Mathilde ihren 70. Geburtstag gefeiert. Und sie 
ist immer noch nicht müde, sich weiter für uns zu enga-
gieren. Nach wie vor ist sie Vorsitzende der Peckeloher 
Mädchen- und Frauenfußballabteilung, die sie selbst vor 
langer Zeit gegründet hat. Die Frauenmannschaft hat sie 
mit einer großen Torte samt Konterfei der Mannschaft zu 
ihrem Ehrentag überrascht.

Als 19-Jährige startete Mathilde ihre aktive Karriere 
bei der TSG Harsewinkel. Später trug sie das Trikot der 
SG Oesterweg, ehe sie Anfang der 1980er Jahre an die 
Wöste kam und dort den Frauenfußball etablierte. Auch 
die Nachwuchsarbeit ist ihr wichtig. Viele Jahre fungierte 
sie als Jugendleiterin. Diesen Posten gab sie im Frühjahr 
2023 - wie im Peckeloher berichtet - an ihren Nachbarn 
Stefan Weiß ab. Die Koordination des U11-Cups, dem 

internationalen Jugendturnier, übernimmt sie aber wei-
terhin. Auch ihren Sitz im Beirat des Jugendvorstands hat 
sie behalten. Abseits des Spielfelds ist Mathilde, die seit 
2015 Ehrenmitglied im SCP ist, nicht weniger aktiv. Fast 
drei Jahrzehnte gehörte sie dem Festausschuss an. Wenn 
es die Situation erforderte, stellte sie sich bei Sportwerbe-
wochen selbst hinter den Grill oder den Zapfhahn. Und 
das macht sie bei Heimspieltagen und Veranstaltungen 
auch heute immer noch regelmäßig.

„Es ist nicht selbstverständlich, seine Freizeit so in den 
Dienst eines Vereins zu stellen“, sagt SCP-Vorsitzender 
Jan Fahrenwald. „Wir sind deshalb sehr dankbar, jeman-
den wie Mathilde Keller in unseren Reihen zu wissen. 
Sie hat maßgeblichen Anteil am heutigen Erfolg des SC 
Peckeloh.“ Zu ihrem Ehrentag hat er ihr „alles Gute und 
vor allem Gesundheit“ gewünscht. „Außerdem hoffe ich, 
dass sie weiter diesen Elan behält, der sie auszeichnet. 
Eigentlich müssen wir uns als Verein beglückwünschen, 
jemanden wie sie zu haben.“

Die Fußballerinnen haben Mathilde Keller mit einer Torte samt 
Konterfei der Peckeloher Mannschaft zum 70. Geburtstag über-
rascht. Ihre Nachbarn hatten am 15. September einen „70 Jahre 
auf dem Buckel-Baum“ im Vorgarten aufgestellt.

Mathilde Keller feiert 70. Geburtstag

Mit ihrem unermüdlichen Engagement prägt 
sie unseren Verein seit mehr als 40 Jahren

Klaus Münstermann/SC PeckelohKlaus Münstermann
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Der E-bike-Der E-bike-
Spezialist in Spezialist in 
der Region.der Region.

→  Grosse
E-Bike-Auswahl

→  Fachkundige Beratung
und Probefahrt

→  Bester
WartungsService
für alle Marken

→ Reparaturservice
mit vergrösserter 
werkstatt von echten 
E-Bike-Spezialisten

Vorbei-
kommen
und

testen!
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Erik Mannek legt beim Masters 2022 den Ball gegen die SG Hesseln 
quer. Bei der neuen Auflage vom 26. bis 28. Dezember 2023 wird er das 
erstmals im Steinhagener Hörmann-Sportzentrum machen müssen.

SCP will nach dem gelungenen Hattrick den vierten Titel in Folge

Mit dem letzten Los der Gruppe A war der Auftaktgeg-
ner des neuen Gastgebers Spvg. Steinhagen beim 23. 
Herren-Hallenmasters gefunden – der SC Halle. Steinha-
gens Vorsitzender Andreas Wessels hatte sich offen den 
ewigen Rivalen SC Peckeloh gewünscht. Vertreter der 14 
teilnehmenden Altkreisvereine waren Mitte Oktober ins 
Foyer des Hörmann-Sportzentrums gekommen, um der 
Auslosung der Hallenfußballmeisterschaft vom 26. bis 28. 
Dezember beizuwohnen. Auf Wunschgegner Peckeloh 
(sieben Erfolge) kann Rekordsieger Spvg. Steinhagen 
(neun) somit frühestens am dritten Turniertag im Viertel-
finale treffen. Stimmungsvoll dürfte die Vorrunde zwei 
Tage zuvor für den Bezirksligisten trotzdem werden: Mit 
dem TSV Amshausen und dem FC Türksport Steinhagen 
trifft das Steinhagener Team von Trainer Andreas Brand-
wein am ersten Tag auf beide Ortsrivalen. Vorjahresfina-
list SG Oesterweg sowie Bezirksligaabsteiger SC Halle und 
B-Ligist TG Hörste zählen ebenfalls zu den Gegnern.

Die Peckeloher sind zum ersten Mal seit langer Zeit erst 
nach Weihnachten gefordert – am 27. Dezember gegen 
A-Ligist TuS Langenheide, die vier B-Ligisten Spvg. Vers-
mold, BV Werther, TFC Werther und TuS Solbad Ravens-
berg sowie C-Ligist SG Hesseln. Der SCP bestreitet das 

23. Herren-Hallenmasters findet  
erstmals in Steinhagen statt

erste Spiel des Tages um 17 Uhr gegen den TFC Werther 
und beschließt den Tag mit der Partie gegen den TuS 
Langenheide um 22 Uhr. Das Erreichen des Viertelfinals 
sollte reine Formsache sein. Viel spannender ist die Frage: 
Schaffen es die SCP-Fans, die großartige Stimmung, mit 
der sie ihr Team bei den vergangenen sieben Turnieren 
in Versmold sechs Mal zum Titel gepeitscht haben, in die 
27 Kilometer entfernte Halle am Cronsbach zu transpor-
tieren? 

Vermutlich kein freier Verkauf von Einlassbändchen  
und keine Bande

Laut Andreas Wessels ist das Hörmann-Sportzentrum 
mit „550 bis 600 Plätzen“ für rund 100 Zuschauer we-
niger ausgelegt als die Versmolder Sparkassen-Arena. 
„Wahrscheinlich wird es deshalb keinen freien Verkauf 
beim Turnier mehr geben“, kündigte Markus Baumann, 
Vorsitzender des Fußballkreises Bielefeld, an. Vielmehr 
sollen die Bändchen im Vorfeld unter den Vereinen ver-
teilt werden. Der Einzug in die Endrunde wird mit einem 
„Nachschlag“ belohnt. Die baulichen Besonderheiten der 
Steinhagener Halle haben Auswirkungen auf die Spielre-
geln des Budenzaubers: Nachdem die Wand gegenüber 
der Tribüne in Versmold zuletzt immer als Bande diente, 

Klaus Münstermann
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Krumkühler (Ganze Seite)

rollt der Ball am Cronsbach auf beiden Seiten ins Aus. 
Baumann hofft, dass der eine oder andere Zweikampf 
dadurch an Schärfe verliert. 

Eine bisherige Grauzone in den Statuten hat der Fuß-
ballkreis in Abstimmung mit dem FLVW geklärt: Rote 
Karten, die im Ligabetrieb eine Sperre von ein bis zwei 
Spielen nach sich zögen (zum Beispiel ein Handspiel des 
Torwarts außerhalb des Strafraums, von denen der SCP 
2022 gleich zweimal betroffen war), bedeuten beim 
Hallen-Masters das Aus für den jeweiligen Spieltag. 
Grobe Foulspiele und härtere Vergehen ziehen dagegen 
einen Ausschluss für das gesamte Turnier nach sich.

Die Auslosung und der Zeitplan im Überblick: 

Vorrunde, Gruppe A (Dienstag, 26. Dezember, 17 Uhr): 
Spvg. Steinhagen, TSV Amshausen, SG Oesterweg, SV 
Häger, SC Halle, FC Türksport Steinhagen, TG Hörste; 
Vorrunde, Gruppe B (Mittwoch, 27. Dezember, 17 Uhr): 
SC Peckeloh, TuS Langenheide, Spvg. Versmold, BV Wer-
ther, TFC Werther, TuS Solbad Ravensberg, SG Hesseln. 
Die Endrunde beginnt mit dem ersten Viertelfinale am 
Donnerstag, 28. Dezember, um 17 Uhr.

Beim Frauen-Hallenmasters kommt es in der Vorrunde 
zum Favoritenduell

Das 20. Hallen-Masters der Frauen erlebt in der Vor-
runde ein vorweggenommenes Finale: Jörg Steinbrück, 
Vorstandsmitglied des Ausrichters SV Gadderbaum, loste 
mit dem BV Werther (acht Siege) und dem DSC Arminia 
Bielefeld U 23 (holte zuletzt seinen siebten Titel) die 
erfolgreichsten Teams der Turniergeschichte gemeinsam 
in die Gruppe A. Die beiden Westfalenligisten bekom-
men es mit den Bezirksligisten SC Peckeloh (Vorjahres-
vierter) und SV Häger sowie Kreisligist SV Ubbedissen zu 
tun. Die Vorrundengruppe B bilden Vorjahresfinalist TSV 
Amshausen (Landesliga), Spvg. Steinhagen (Bezirksliga) 
sowie die zwei Kreisligisten TuS Eintracht Bielefeld und 
SC Bielefeld 04/26. In der Gruppe C treffen die beiden 
Bezirksligisten TuS Langenheide und VfL Schildesche auf 
die beiden Kreisligisten TuS Ost und SV Gadderbaum.

Das Turnier findet am Wochenende 20./21. Januar in der 
Sporthalle des Gadderbaumer Sportparks statt. Die drei 
Vorrundengruppen werden am Samstag von 10.30 bis 
18.30 Uhr ausgespielt. Die ersten beiden jeder Gruppe 
und die beiden besten Dritten qualifizieren sich für die 
zwei Zwischenrundengruppen mit je vier Mannschaften 
(Sonntag ab 10.30 Uhr). Die beiden Halbfinalpartien 
und das Endspiel schließen sich ab 14.35 Uhr an.

Die Zuschauerreihen waren während der Spiele 2022 in der Versmolder Spar-
kassen-Arena gelichtet, weil vor der Halle Einlassbändchen für den Finaltag 
gekauft werden mussten. Das entfällt dieses Mal, weil es vermutlich keinen 
freien Verkauf geben wird.

Marina Wulfmeier traf in der Hinserie 15-mal ins Schwarze und strebt 
beim Masters im Sportpark Gadderbaum eine Top-Platzierung an. 

Im Januar 2023 wurde der gastgebende SCP um Annemieke Otte, die 
draußen bislang 18-mal getroffen hat, Vierter beim Masters.www.bartling-landtechnik.de

Bartling Landtechnik GmbH 
Rothenfelder Str. 35 • 33775 Versmold
Tel. 05423 9407-0
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Zum zehnten Mal hat der Stadtsportverband Vers-
mold in den Ferien ein Sommersportcamp veranstaltet. 
Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren konnten 
vom 10. bis 14. Juli täglich eine andere Sportart aus-
probieren. Während der Golfclub Schultenhof in diesem 
Jahr passte, waren Kin-Ball der Sportfreunde Loxten in 
Zusammenarbeit mit der TSG Dissen und Selbstvertei-
digung der Kampfsportschule Versmold zum ersten Mal 
dabei. 

 
Der SC Peckeloh und die SG Oesterweg haben sich 
traditionell um die Fußball-Station auf dem Versmolder 
Kunstrasen in der Schulstraße gekümmert. Für den SCP 
haben das FSJler Finn Speckmann und B-Juniorentrainer 
Noah Frye übernommen. Von der SGO waren erneut 
Jannis Kräuter und Hanna Negraszus fünf Tage lang von 
morgens um kurz vor 9 bis 15 Uhr im Einsatz. Darüber 
hinaus waren die Spvg. Versmold, der Tennispark Vers-
mold und die JSG Hesselteich/Loxten mit der Betreuung 
weiterer Stationen betraut.

Kampwerth: „Kinder wollen sich bewegen und nicht 
auf dem Sofa sitzen“

„138 Kinder und Jugendliche sind ein neuer Rekord. 
Und es wollten noch zehn bis 15 mehr teilnehmen, 
denen wir leider aus Kapazitätsgründen absagen muss-
ten. Die Resonanz zeigt, wie beliebt das Camp bei Eltern 
und Kindern ist. Letztere wollen sich also sehr wohl 
bewegen und nicht nur auf dem Sofa sitzen“, sagte 
Mariann Kampwerth, Vorsitzende des Versmolder Stadt-
sportverbandes. Der hatte aus dem Förderprogramm 
des Landesportbundes Nordrhein-Westfalen „Extra-Zeit 

138 Kinder im Alter von sechs bis zwölf Jahren 
probieren beim Angebot des Stadtsportver-
bandes sieben verschiedene Disziplinen aus

Jannis Kräuter (von links), Noah Frye, Hanna Negraszus und Finn 
Speckmann beobachten, was die Kinder beim Dribbling machen.

Klaus Münstermann

für Bewegung“ 2.700 Euro erhalten. Die traditionelle 
Unterstützung der Versmolder Bürgerstiftung lag dieses 
Mal bei 2.500 Euro. So konnte der Teilnehmerbeitrag 
von 60 Euro für das erste Kind (Geschwister- und Rand-
stundenkinder jeweils 30 Euro, Ganztagskinder sind frei) 
weiterhin stabil gehalten werden.

Bei der Abschlussveranstaltung am Freitagnachmittag 
im Versmolder Kurt-Nagel-Parkstadion vergaß Kamp-
werth nicht, bei wem sie sich zu bedanken hatte: „Ohne 
die vielen Helfer der Vereine, der Schulen und der AWO 
könnten wir das gar nicht jedes Jahr aufziehen.“ 

Bei der bisherigen Erfolgsgeschichte ist es fast über-
flüssig zu erwähnen, dass es 2024 das elfte Sportcamp 
geben wird – traditionell in der dritten Sommerferien-
woche vom 22. bis 26. Juli.

Finn Speckmann, im Juli noch FSJler in unseren Reihen, lässt den  
jungen Fußballer auf dem Weg zum Tor passieren.

Teilnehmerrekord zum zehnten Geburtstag des Sommersportcamps
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Passionierte Läufer lassen es sich auch gerne mal abseits der Strecke gut 
gehen (von links): Stephan Potthoff-Wenner, Bernd Scheffer, Michael 
Klemt, Jan Fahrenwald und Torsten Gronau. Gastgeber Marco Lezzi 
wünscht alles Gute.

Klaus Münstermann

Der passionierte Hobbyläufer und Peckeloher Michael 
Klemt hat am Dienstag, 11. Juli, wie in der vergange-
nen Ausgabe angekündigt, zum ersten Mal zu einem 
gemeinsamen Lauftraining beim SCP eingeladen. Mit 
den fünf Teilnehmern der Premiere wurden fünf Kilo-
meter unter die Sohlen genommen. Die wöchentliche 
Distanz wurde seither allmählich gesteigert.

„Wir absolvieren mittlerweile jeden Dienstag zwischen 
zehn und zwölf Kilometer. Dabei passen wir das Tempo 
an den Langsamsten in der Gruppe an. Dennoch er-
reichen wir einen Schnitt von 6:30 bis 6:45 Minuten pro 
Kilometer“, sagt Klemt, der sich auf etwa acht Mitläufer 
verlassen kann, die regelmäßig dabei sind. „Die werden 
das auch in den kommenden Monaten mit mir zusam-
men durchziehen“, so Klemt. Denn eine Pause werde 
nicht eingelegt. „Wir sind bei Wind und Wetter, bei 
Regen oder Schnee unterwegs.“

Laufen ist ein guter Vorsatz für 2024
Ursprünglich auch für Anfänger gedacht, sei es inzwi-
schen geboten, eine Strecke von zehn bis zwölf Kilome-
tern laufen zu können, wenn man dazu stoßen möchte. 
„Vielleicht fasst sich der eine oder andere den Vorsatz 
für das neue Jahr 2024, etwas mehr für sich selbst zu 
tun und Sport zu treiben. Wer dann schon einige Male 
gelaufen ist und sich die Distanz zutraut, ist bei uns je-
derzeit sehr herzlich willkommen“, sagt Michael Klemt.
 
Wer also ohne weiteres etwa zehn Kilometer bewälti-
gen kann und Lust hat, sich der Gruppe anzuschließen, 
kann ohne Anmeldung dienstags um 18.30 Uhr zum 
Treffpunkt an der Grundschule in Peckeloh kommen. 

Lauftreff startet am 11. Juli mit fünf Teilnehmern

+18

Bei Wind und Wetter unterwegs -  
ohne Winterpause
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Wir trauern um einen besonderen Menschen, der den 
SC Peckeloh 1960 mitgegründet und ihm mehr als 
sechs Jahrzehnte die Treue gehalten hat. Er hat unse-
ren Verein durch sein großes Engagement, seine offe-
ne Art und sein immenses Pflichtbewusstsein geprägt 
und weiterentwickelt. Ob als Sozialwart, Fußball-
obmann oder aktives Mitglied in der Theatergruppe, 
hat Horst Hardiek stets Verantwortung übernommen 
und war ein Vorbild, das den Verein und das Ehren-
amt nie aus den Augen verloren hat. Hardieks eigene 
Fußballerlaufbahn endete nach einem Kreuzband-
riss mit 32 Jahren. Dazu sagte er einst: „Ich war nie 
der Beste, aber immer der Fröhlichste.“ Unsere erste 
Fußballmannschaft trug beim Heimspiel nach seinem 
Tod Trauerflor. Die Bestürzung über den plötzlichen 
Tod war bei Spielern und Zuschauern vor dem Anpfiff 
deutlich spürbar. 

Am 17. September ist unser Gründungsmitglied  
im Alter von 77 Jahren verstorben

SCP trauert um Horst Hardiek 

Zudem war Horst Hardiek als SPD-Mitglied 23 Jahre 
stellvertretender Bürgermeister der Stadt Versmold 
und saß 41 Jahre im Stadtrat. Er engagierte sich als 
Fahrer des Bürgerbusses, Mediator bei Streitigkeiten 
unter Nachbarn und als Förderer der Städtepartner-
schaften. Vor allem das polnische Dobczyce lag ihm 
sehr am Herzen. Dementsprechend betroffen zeigte 
sich auch Bürgermeister Michael Meyer-Hermann: „In 
50 Jahren hat es in Versmold wohl wenige gegeben, 
die sich wie Horst engagiert haben. Er war immer da.“ 
Im Rathaus lag einige Tage ein Kondolenzbuch aus, in 
das sich jeder eintragen konnte, der persönlich Ab-
schied nehmen wollte.

Unser tiefes Mitgefühl gilt seiner Frau Edith und  
seiner ganzen Familie.

Wirtschaftsprüfer
Steuerberater

Wortmann & Fabian Münsterstraße 43a, 33775 Versmold
Tel.: 05423 9490-0

www.wortmann-fabian.de

Gut beraten von Anfang an.
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Die A-Junioren präsentieren sich mit (hinten von links): Emre Söztutar, Oskar Brinkmann, Jan Steffen Tobien, Gustav Brinkmann, Fynn Nowak, Jonathan 
Gök, Noah Neumann, Stefan Wiebe; (Mitte von links): Trainer Ali Bozkurt, Co-Trainer Christian Cosfeld, Betreuer Marc Kowalski, Samil Hadzic, Jonas Esen, 
Anel Premtic, Javid Nazar Ali, Jonas Harder, Mahdi Balhas; (vorne von links): Julius Schur, Luca Sieker, Enes Kqiku, Marlon Schwunk, Alexander Pleitner, Max 
Kowalski, Marvin Czech, Haider Bhalli, Elias Elpers. Es fehlen: Marsel Gaik, Enis Eco, Orle Kolic, Leon Gottfried, Kilian Brahimi, Tobias Dück.

Ob das zuvor schon einmal einer Peckeloher A-Ju-
nioren-Mannschaft gelungen ist – etwa unter Coach 
Lucio Corbo vor langer Zeit - darüber gingen in 
unserem Verein hinterher die Meinungen auseinan-
der. Fakt ist: Der Kreispokalsieg der JSG Peckeloh/
Oesterweg/Versmold des Trainergespanns Ali Bozkurt 
und Christian Cosfeld sowie Betreuer Marc Kowalski 
ist ein riesiger Erfolg. Gegen den klassenhöheren Be-
zirksligisten VfB Fichte besorgten Mahdi Balhas (32.) 
und Enes Kqiku (60.) die Tore zu einer 2:0-Führung in 
der Dornberger BIPA-Sportarena am 18. November. 
Obwohl die JSG nach einem Platzverweis gegen den 
VfB (62.) in Überzahl agierte, wurde es nach dem 
1:2-Anschlusstreffer der Bielefelder (67.) hektisch. 
In der Nachspielzeit fiel der vermeintliche Ausgleich 
zum 2:2. Den erkannte das Gespann um Schiedsrich-
ter Niklas Skora, der bis zur Herren-Westfalenliga 
pfeift, zurecht nicht an.

Das sahen einige aus dem VfB-Umfeld anders, rann-
ten erzürnt auf das Spielfeld und stellten Skora zur 
Rede. Der fühlte sich spätestens von Fichtes Trainer 
Ferhat Kilinc bedroht, als dieser ihn am Arm anfass-
te. Skora zeigte ihm Rot und pfiff die Partie nach 95 
gespielten Minuten ab. Im Zuge des Tumultes traf 
kurze Zeit später sogar die Polizei am Platz ein. Die 
Situation hatte sich aber schnell wieder beruhigt und 
unter den Spielern und den per Fanbus angereisten 
Anhängern der JSG brach grenzenloser Jubel aus. 

2:1-Sieg im Finale gegen den Bezirks-

ligisten VfB Fichte

Mit drei Auswärtssiegen gegen die Kreisligakonkurrenz 
ins Endspiel

Einem Freilos in der ersten Runde ließen die Peckeloher 
drei Auswärtssiege gegen Kreisligakonkurrenten fol-
gen: 3:2 in Heepen, 6:2 in Brake und 3:2 in Wellensiek. 
Der VfB hatte zum Auftakt in den Wettbewerb, an dem 
22 Mannschaften des Fußballkreises Bielefeld teilnah-
men, ebenfalls frei und räumte anschließend ausnahms-
los Konkurrenz oberhalb der Kreisliga aus dem Weg: 1:0 
gegen den Westfalenligisten Theesen, 6:0 beim Bezirks-
ligisten Steinhagen und 2:1 beim Bezirksligisten Quelle. 
Gegen die sehr gut aufgelegte JSG reichte es im Finale 
aber nicht mehr.

Qualifikation für die Meisterrunde geschafft –  
Aufstieg ist das Ziel

In der ersten Runde des Westfalenpokals sollte unsere 
Mannschaft am 10. Dezember auf den drei Ligen höher 
spielenden Westfalenligisten SF Siegen treffen. Die Par-
tie war bei Redaktionsschluss noch nicht ausgetragen. 
„Da wollen wir ein paar Runden weiterkommen“, sagte 
Ali Bozkurt zuvor. In der Meisterschaft wurde mit einem 
dritten Platz unter neun Teams die Qualifikation für die 
Meisterrunde geschafft. Das Ziel lautet Aufstieg in die 
Bezirksliga. Für Bozkurt stand nach dem Pokaltriumph 
bereits fest: „Wir spielen eine top Saison.“

Klaus Münstermann

A-Junioren gewinnen sensationell den Kreispokal
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Die C1 spielt eine beachtliche Saison in der Kreisliga A (hinten von links): Elia Peters, Jonas Strangmann, Leo Juko, Jarno Tauchert, Marcel Sperling; (Mitte 
von links): Trainer Serdar Temur, Jamie Wächter, Lenny Seeberg, Kapitän Moritz Curic, Jay-Luca Kreft, Jasper Lembcke, Saldin Premtic, Justus Strangmann, 
Trainer Nikola Popovski, Trainer Thomas Eube; (vorne von links): Leon Simonow, Nikita Digel, Enes Temur, Yannik Rudolph, Bo Uthmann, Arda Temur, Adem 
Karayaz, Malte Hesse, Bennet Kirchner.

Klaus Münstermann

Aufgrund der großen Spielerdecke wurde eine zweite 
A-Junioren-Mannschaft, für die Denis Premtic und Lucas 
Kern verantwortlich sind, gemeldet. Somit nehmen 
in dieser Saison fünf JSG-Mannschaften sowie neun 
Peckeloher Junioren- und zwei Juniorinnen-Teams am 
Spielbetrieb teil. 

Die C1-Junioren unter dem Trainertrio Serdar Temur, 
Nikola Popovski und Thomas Eube spielen eine beacht-
liche Saison in der Kreisliga A. Nach elf Spieltagen lagen 
sie Anfang Dezember auf dem dritten Rang mit nur 
einem Zähler Rückstand auf Spitzenreiter SV Ubbedis-
sen. Acht Partien wurden bis dahin gewonnen und nur 
zwei verloren. Eine endete unentschieden. Leon Simo-
now hat bereits elf Treffer erzielt und ist Toptorschütze 
der Liga.

Noch besser haben es die E1-Junioren unter ihrem 
Trainerduo Lars Fahrenwald und Willi Petruschik bislang 
gemacht. Mit sechs Siegen und einem Unentschieden 
bei einem Torverhältnis von 43:8 qualifizierten sich die 
SCP-Jungs für die Staffel 3, in der die besten acht Teams 
der Staffeln 1 und 2  seit November ihren Meister aus-
spielen. Nach zwei Siegen in den ersten beiden Spielen 
führte man Anfang Dezember die Tabelle an.

16 Jugendmannschaften spielen in dieser Saison

C1 und E1 ragen heraus

Die E1-Junioren spielen unter ihren Trainern Willi Petruschik und Lars Fahren- 
wald eine tolle Saison (hinten von links): Mats König, Aid Medjedovic, Luis 
Musorin, Noah Wilhelm Scharf, Jonah Meyrahn, Lenni Fahrenwald, Elmin 
Hadzic; (vorne von links): Tim Petruschik, Noah Matesic, Jost Westmeier.  
Es fehlt: Ferdinand Lux. 

SC Peckeloh
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Die C2 ist Sechster in der Kreisliga B (hinten von links): Trainer Berke Büktel, Leonel Winter, Norbert Wildunger, Kerem Büktel, Pawel Friesen, Nick David Jung, 
Francisco Jose Schönherr, Marinko Trajkovski, Max Neumann, Dan Kunstmann; (vorne von links): Lasse Petersen, Daniel Schäfer, Linus Herrmann, Jabo Konstantin 
Maass, Tevita Tewake, Kiro Liam Paaschen, Jamie Haselhorst, Efrayim Arslan, Fariss Lawani, Jaden Krempin, Atakan Aras.

Wir wünschen unseren Jugendteams viel Erfolg!

Die B-Junioren belegten unter dem Trainertrio Michael Pudel (links), Jan Ballstädt (rechts) und dem auf dem Foto fehlenden Thorsten Müller in der Qualifikationsrun-
de der Kreisliga A den siebten Platz und spielen demzufolge im neuen Jahr in der Regelrunde (hinten von links): Michael Pudel, Janes Friesen, Maximilian Flöttmann, 
Michel Müller, Marce Swidrak, Yunus Kaniyolu, Azzam Serrieyh, Max Göldner, Athab Falah Hasan, Jan Ballstädt; (vorne von links): Poya Sharifi, Eric Zelvino Lisboa, 
Jaden Zurstraßen, Luis Crespo Wiltmann, Leon Borchert, Leon Ritscher, Ilja Schwarzkopf, Robin Derksen, Georg Dürksen.

SCP richtet mehrere Hallenturniere und Altkreis- 
pokalendspiele aus

Nachdem am 10. Dezember die Hallenturniere für Mini-
kicker und F2-Junioren stattgefunden haben, richtet der  
SC Peckeloh weitere Turniere im neuen Jahr 2024 aus. 
Am Samstag, 13. Januar, spielen die F1-Junioren von 
10 bis 14 Uhr und die B-Juniorinnen von 14.30 bis 19 
Uhr ihre Sieger aus. Am Sonntag, 14. Januar, folgen die 
E-Juniorinnen (9 bis 12 Uhr) und die Frauen (13 bis 18 
Uhr). Am Samstag, 20. Januar, folgen drei weitere Wett-
bewerbe: E1 (9 bis 12 Uhr), E2 (12 bis 15 Uhr) und E3 (15 
bis 18 Uhr). Alle Turniere werden in der Dreifachsport-
halle in der Schulstraße ausgetragen.

Zudem wird am zweiten Januar-Wochenende parallel in 
der Zweifachhalle der Sekundarschule in der Schützen-
straße um Pokale gespielt: Samstag, 13. Januar, D-Junio-
ren von 10 bis 16 Uhr; Sonntag, 14. Januar, C1-Junioren 
von 10 bis 14 Uhr und C2-Junioren von 14.30 bis 18.30 
Uhr.

Darüber hinaus ist der SC Peckeloh Ausrichter der Alt-
kreispokalendspiele in drei Altersklassen. Die F-Junioren 
suchen am Samstag, 10. Februar, einen Titelträger. Die 
E- und D-Junioren am darauffolgenden Sonntag, 11. 
Februar. Diese drei  Turniere werden in der Dreifach-
sporthalle in der Schulstraße stattfinden.
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Lars Fahrenwalds Fazit der Premiere dieses Turniers 
unseres Hauptsponsors fiel positiv aus: „Wir haben viel 
Zustimmung erhalten und werden uns sicherlich Gedan-
ken darüber machen, ob es in den nächsten Herbstferi-
en eine zweite Auflage gibt.“ Der Trainer der E-Junioren 
des SC Peckeloh organisierte am 14. Oktober den ersten 
SO-Tech-U11-Juniorcup – ein Vergleichsturnier mit fünf 
weiteren namhaften Vereinen aus der Region. Erster 
Gewinner dieses Events war der SC Wiedenbrück, der 
sich mit drei Siegen und zwei Unentschieden mit einem 
Punkt Vorsprung vor dem DSC Arminia Bielefeld und 
dem VfL Osnabrück den Titel sicherte. Unsere gastge-
benden Peckeloher folgten mit sieben Zählern auf Rang 
vier, der FC Gütersloh (4) und der SC Halle (0) belegten 
die Plätze fünf und sechs. 

„Uns war es wichtig, dass wir ein kurzes, knackiges Tur-
nier auf die Beine stellen“, sagte Fahrenwald nach der 
knapp vierstündigen Veranstaltung: „Mit zwei Feldern 
und 18 Minuten Spielzeit erhielt jedes Team insgesamt 
90 Minuten Praxis. Ich bin mir sicher, dass die vielen aus-
geglichenen Partien auf hohem Niveau jeden einzelnen 
Jungen wieder ein Stück fußballerisch und auch persön-
lich haben reifen lassen.“ Das eigene gute Abschneiden 
überraschte Fahrenwald nicht. „Wir haben in diesem 
Jahr eine starke Mannschaft mit vielen Talenten“, mein-
te er: „Die Jungs sind sehr ehrgeizig und kommen zu 
jedem Training.“ Die Peckeloher schlugen den SC Halle 
und den FC Gütersloh und rangen dem späteren Sieger 
im letzten Spiel ein Unentschieden ab, das die Wieden-
brücker fast den Pokal gekostet hätte. Weil die Armi-
nen, bei denen Nico Bäumker – Spieler unserer zweiten 

Aushilfstorwart schafft mit Dribbling einen Hit im Internet
Der erstmals ausgetragene SO-Tech-U11-Juniorcup kam am 14. Oktober 
bei allen Beteiligten und den Zuschauern super an. Osnabrücks Aushilfs-
torwart Leano Carpenter (oben) beeindruckte mit einem sehenswerten 
Dribbling und feuerte seine Mitspieler an.

Klaus Münstermann

Mannschaft in der Bezirksliga - als Co-Trainer fungiert, 
ihr letztes Match gegen den VfL Osnabrück mit 2:3 
verloren, kamen die Wiedenbrücker mit einem blauen 
Auge davon.

Videoclip schafft es sogar in „Zeiglers wunderbare Welt 
des „Fußballs“

Die Szene der Begegnung war der Osnabrücker Füh-
rungstreffer: Nach einem Rückpass auf Aushilfstorwart 
Leano Carpenter ließ dieser beim Pressing der Biele-
felder nicht nur den ersten Gegenspieler aussteigen, 
sondern auch trickreich den zweiten Stürmer und leitete 
so den Angriff ein, der zum 1:0 führte. Ein Raunen ging 
durch die Zuschauer. Dabei stand Carpenter als Feldspie-
ler in der letzten Partie nur im Kasten, weil sich die zwei 
vorherigen VfL-Keeper verletzt hatten. 

Ein Video seines sehenswerten Dribblings existierte auf 
dem Peckeloher Instagram-Kanal und wurde mehr als 
3,2 Millionen Mal angesehen. Zudem schaffte es der 
Clip in die beliebte Sonntagabendsendung des WDR 
„Zeiglers wunderbare Welt des Fußballs“. Dass die Zu-
schauerinnen und Zuschauer in Peckeloh solche Mo-
mente erleben durften, war den vielen ehrenamtlichen 
Helferinnen und Helfern zu verdanken. „Ohne die wäre 
ein solches Turnier gar nicht möglich“, sagte Fahren-
wald. Dazu zählten vor allem Mathilde Keller, FSJler Mi-
chel Müller und Jugendleiter Stefan Weiß, der sogar an 
seinem Geburtstag bereitstand, sowie die drei Schieds-
richter Thomas Eube, Zdenko Bilic und Dirk Baumann.

SO-Tech-U11-Juniorcup: SC Wiedenbrück 
setzt sich vor Arminia Bielefeld und VfL 
Osnabrück durch

28 29



Fußball | Der Peckeloher

Während sich der Spatenstich für die neue Sportanlage verzögert hat, 
haben Dennis Kordes, Benjamin Grube und Marius Flottmann (linkes 
Foto) in der Farthmann-Arena neue Werbebanden angebracht. Auf dem 
rechten Bild genießen Tom Weber und Gerrit Weinreich die Sitzmög-
lichkeiten, die Bastian Flottmann (rechts) gebaut hat. Diese sollen den 
Umzug vom Wöstenstadion zur neuen Sportanlage Am Wiedenfeld 
mitmachen. SC PeckelohKlaus Münstermann

Spatenstich verzögert sich

SCP übernimmt die Bauherrenschaft für 

neuen Sportplatz

In der vergangenen Ausgabe hatte unser zweiter Vor-
sitzender Torsten Gronau die Hoffnung geäußert, dass 
es im Oktober mit den Arbeiten für die neue Sportanla-
ge Am Wiedenfeld losgehen könnte. Daraus wurde aus 
unterschiedlichen Gründen jedoch leider nichts. 

Bürgermeister Michael Meyer-Hermann sagte am 3. 
Dezember auf Nachfrage: „Es ist gut möglich, dass der 
Spatenstich in den kommenden zwei Wochen erfolgt, 
sofern es die Witterung zulässt.“ Ob das bis zum Er-
scheinen des Peckeloher der Fall war, stand bei Redakti-
onsschluss nicht fest. Die erforderliche Teilbaugenehmi-
gung zum Start der vorbereitenden Bodenarbeiten liegt 
der Stadt seit Mitte Oktober in jedem Fall vor. 

Derweil wurden seit den Sommerferien Entscheidungen 
hinsichtlich des neuen Vereinsheims und der Bauherren-
schaft getroffen. Der entsprechende Zuwendungsver-
trag wurde von Vertretern der Stadt Versmold und des 
SC Peckeloh in der ersten Dezember-Woche unterschrie-
ben.

Eigenanteil von 1,33 Millionen Euro am neuen Vereins-
heim geplant

Im Zentrum der neuen Sportanlage soll ein eingeschos-
siges Umkleide- und Vereinsgebäude gebaut werden, 
planmäßig zwischen den beiden Spielfeldern. Die Stadt 
wird die Kosten von 1,35 Millionen Euro (1,2 Millionen 
Euro für das Gebäude, 150.000 Euro für die Erschlie-
ßungsanlagen) für 369 Quadratmeter tragen. Der städti-
sche Anteil ist ein Maximalbetrag, der nicht überschrit-

ten werden wird.  Der SCP wünscht sich gegenüber der 
von städtischer Seite vorgestellten Planung zusätzliche 
Räume (weitere Umkleiden, Wäscheraum, Versamm-
lungsraum, Küche und Imbiss) im Umfang von weiteren 
367 Quadratmetern, die er selbst finanzieren muss. Ver-
anschlagt sind dafür 1,33 Millionen Euro. 

Verein übernimmt die Bauherrenschaft 

Mitte Oktober machte der Hauptausschuss der Stadt 
Versmold den Weg dafür frei, dass der oben erwähnte 
Zuwendungsvertrag, mit dem der SCP die Bauherren-
schaft für die neue Sportanlage übernimmt, ausgearbei-
tet werden konnte. Der Verein hat somit die Bauleitung 
inne, begleitet durch städtische Mitarbeiter und Planer. 
Er kann selbstständig Angebote aushandeln und ent-
sprechende Aufträge vergeben – ohne dass das Recht 
für die öffentliche Auftragsvergabe greift. Davon ver-
sprechen sich beide Seiten einen schnelleren Baufort-
schritt und mitunter auch kostengünstigere Lösungen.

Den Kritikern des Projekts, vor allem denen aus der 
Ratsfraktion der SPD, die mitunter eine Überschreitung 
der kalkulierten Kosten befürchten und die finanziel-
le Größenordnung von höchstens 4,2 Millionen Euro 
seitens der Stadt, generell für überdimensioniert halten, 
entgegnet Meyer-Hermann: „Wir haben bei der neu ge-
bauten Grundschule in Bockhorst bewiesen, dass wir in-
nerhalb des Kostenplans arbeiten und bauen können.“  
Zudem sei die Peckeloher Sportanlage ausreichend mit 
so genannten Sicherheitszuschlägen berechnet worden. 
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Endlich frei!
Mit Kontaktlinsen bist du uneingeschränkt aktiv – 
egal bei welcher Sportart. Probier es aus!

GMBH

Berliner Straße 11 · Tel. 05423 . 474040 · 33775 Versmold · www.phoenix-optik.de

Testen Sie jetzt Ihre individuell angepassten 
Kontaktlinsen und erfahren Sie neue Höchstleistung!

Ausbildungsplattform ist weiter auf Expansionskurs

Azubi-Channel: neue Projekte im Januar

Seitdem er 2018 online ging, ist der Azubi-Channel ste-
tig gewachsen. Immer mehr Unternehmen, Schulen und 
Städte aus der Region Versmold beteiligen sich. Zuletzt 
hatte die Stadt Halle/Westfalen als Partnerkommune 
Versmolds einen eigenständigen „Ableger“ unter dem 
Dach des Azubi-Channels ins Leben gerufen. Schon im 
Januar sollen weitere Kommunen als Akteure nach dem 
Vorbild der Lindenstadt gewonnen werden. Und das 
ist nicht das Einzige, was sich die Verantwortlichen für 
Januar 2024 vorgenommen haben.

Die Stadt Halle/Westfalen hat, um Jugendliche, Unter-
nehmen und Schulen aus der Lindenstadt zielgenauer 
ansprechen zu können, einen eigenen Flyer im Layout 
des Azubi-Channels entwickeln lassen. Auch einen eige-
nen Arbeitskreis „Schule und Unternehmen“ hat die 
Stadt gebildet. Der Arbeitskreis Steuerung ist kommu-
nenübergreifend mit Teams aus Versmold und Halle. 

Nach dem Vorbild der Lindenstadt sollen auch die mit 
dem Azubi-Channel kooperierenden Städte Bad Laer, 
Bad Rothenfelde, Borgholzhausen, Dissen, Harsewinkel 
und Sassenberg künftig stärker in die aktive Arbeit ein-
gebunden werden. Ziel ist, dass die Akteure in jeder ein-
zelnen Kommune sich untereinander besser vernetzen, 
um speziell für ihren Ort ein Angebot für die Jugend-
lichen zu schaffen. Bei einem Treffen zum Beginn des 
Jahres sollen die Bürgermeister von dieser Idee begeis-
tert werden. 

Im Januar steht ein Besuch der Azubi-Channel-Verant-
wortlichen in den teilnehmenden Schulen auf dem Pro-
gramm. Gemeinsam mit Schülern und Lehrern möchte 
man herausfinden, welches die größten Hemmschwel-
len sind, die Jugendliche daran hindern, sich bei Unter-
nehmen um ein Praktikum zu bewerben. 

Eine Möglichkeit, Schülerinnen und Schülern diesen 
Schritt zu erleichtern, soll die Online-Bewerbung auf der 
Website des Azubi-Channels werden. Wenige Angaben 
und ein Klick reichen, um einen Praktikumsplatz anzu-
fragen. Unterlagen einzureichen, ist nicht erforderlich. 
Diese Ein-Klick-Bewerbung hat sich bereits in der Praxis 
bei einigen Unternehmen bewährt. 

Auch wenn das Interesse am Azubi-Channel wächst und 
wächst und das Angebot ausgeweitet wird, eines wird 
sich nicht ändern: Die Plattform bleibt regional, denn 
das ist nun einmal das, was sie auszeichnet.
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1. Herrenmannschaft  Saison 2023/2024

Mit diesem Kader sind die Fußballer des SC Peckeloh in die Westfalenliga-Saison 2023/24 gestartet (hinten von links): Volodomyr Dehtiarov, Niklas Loos, Andi Mehmeti, Alexander Enns, Philipp Dieckmann, Tim Mannek, Silas Burke, 
Leandro Ricker Rasteiro, Erik Mannek, Martim Monteiro Mendes; (Mitte von links): Co-Trainer Kevin Ikeakhe, Trainer Markus Kleine-Tebbe, Finn Speckmann, Kai Adrian, Vincent Hall, Deniz Aygün, Tom Bauer, Sercan Özdil, Jonas  
Weißen, Gabriel Cati, Athletiktrainer Mirco Pieper, Betreuer Jörg Banik, Physio Jaqueline Visang; (vorne von links): Gerrit Weinreich, Timur Rieger, Max Teipel, Tom Weber, Tobias Winter, Maik Rubzov, Kemal Ökte, Tom Fuhrmann, 
Fatih Gürer und Luna Hermann. Es fehlen Tom Haßheider, Jeroen Elms Bornemann, Torwarttrainer Onur Sener, Betreuer Torsten Hermann und Teammanager Peter Mannek. 

Klaus Münstermann



Erwachsene | Der Peckeloher
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Trainerin Angelika Rust (vorne links) leitet seit fast 25 Jahren Power & 
Dance. Im November dieses Jahres wurde das 40-jährige Bestehen der 
Gruppe gefeiert.

40-jähriges Bestehen von Power & Dance
Klaus Münstermann

Vor neun Jahren wollte Angelika Rust bereits als 
Übungsleiterin aufhören. Weil sich damals aber keine 
Nachfolgerin finden ließ, machte sie weiter und ist 
heute froh darüber: „Wir sind im Schnitt an jedem Trai-
ningsabend zwischen 20 bis 25 Mädels.“ Einige haben 
einen Großteil der vergangenen 40 Jahre miterlebt und 
mitgemacht. Das Jubiläum der Gruppe Power & Dance 
haben die Sportlerinnen zurecht gefeiert.

Am 11. November wurde ein Ausflug nach Bad Oeyn-
hausen ins GOP-Varieté-Theater unternommen. Auf-
grund des regnerischen Wetters wurde vor der Abfahrt 
im Foyer der Sparkasse mit einem Glas Sekt auf den 
Abend angestoßen.  Nach der Vorstellung im GOP lie-
ßen es sich die Mädels bei einem Drei-Gänge-Menü gut 
gehen. Zum Abschluss ging’s in die benachbarte Disco 
Adiamo. „Ein toller Tag ging erst in den frühen Morgen-
stunden zu Ende“, schwärmt Rust.

Gezieltes Ganzkörpertraining mit Cardio-Einheiten

Der Schwerpunkt der Übungsstunde liegt dienstag-
abends von 20 bis 21 Uhr in der Turnhalle der Grund-
schule Peckeloh auf dem Muskeltraining. Ein gezieltes 
Ganzkörpertraining für Bauch, Beine, Po und Ober-
körper, mit und ohne Handgeräte, soll eine gezielte 
Muskelkräftigung bewirken. »Dabei aktivieren Einzel-
übungen den Stoffwechsel und begünstigen die Fett-
verbrennung«, sagt Angelika Rust. Das Ziel sei, die 
Beweglichkeit des Körpers zu erhöhen oder mindestens 
zu erhalten. Dehnungs- und Entspannungsübungen am 
Ende jeder Kursstunde fördern die Regeneration. 

„Zudem bauen wir in der jüngeren Vergangenheit auch 
immer mehr Cardio-Einheiten ein. Also ein Herz-Kreis-
lauf-Training, das immer mehr in den Fokus gerückt und 
natürlich wichtig ist“, erklärt Rust. Interessierte Teilneh-
merinnen sind jederzeit willkommen.

Ausflug zum GOP mit Drei-Gänge-Menü 
und Discobesuch

+18

SC 
PECKELOH 

GOLD-
PARTNER

36



Theater | Der Peckeloher

Regisseur und Schaffner Jörg Schmidt 
wird von Julia Strangmann umgarnt.

Julia Strangmann (links) schaut zu, wie ihr Komplize Mirco Banik im 
Beutel von Putzfrau Lara Kleine-Tebbe nach der Beute sucht.

Marina Nebelung verkörpert sehr witzig die Rolle als gelangweilte  
Servicemitarbeiterin, deren Freundlichkeit arg zu wünschen übriglässt.

Hella Cord-Landwehr ist jedes Mal erleichtert, wenn  
sie ihren Enkel Horst Cord-Landwehr gefunden hat.

Die beiden Inspekteurinnen Lieselotte Jostschulte (links) und 
Birgit Peperkorn können kein Licht ins Dunkel bringen.

Farthmann
M i t  u n s  f ä h r t  m a n  g u t .

Münsterstraße 74 · 33775 Versmold
Telefon: 05423.7011 · www.edeka-farthmann.de

MO–SA

8-21 UHR

Wir wünschen dem 
SC PECKELOH viel Erfolg 
und viele Tore!

Anzeige_KW03.indd   1 09.01.14   15:32
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Die Peckeloher Theatergruppe hat Ende November zwei tolle Vorstellungen 
geboten und bedankt sich bei insgesamt 700 Zuschauern.

Im Champus-Express geht die Post ab

dargestellt – zum Thema Bahntarife auseinanderset-
zen muss und dabei kläglich scheitert. Ebenso wie eine 
Passagierin (Silke Doht), die mit dem Fahrrad verreisen 
möchte und sich im Tarifdschungel verheddert. Rosi 
Beckmeier überzeugt ebenfalls als vergeistigte Patholo-
gin und auch die übereifrige Putzfrau Ilse (Lara Kleine-
Tebbe) sowie Andrea Kuhn als seriöse Zugbegleiterin 
ernten manchen Lacher.

Trockentuchbehälter, Erste-Hilfe-Kasten und Kühl-
schrank sind keine guten Verstecke für die Beute

Die beiden extra an Bord geholten Inspektorinnen Birgit 
Peperkorn und Lieselotte Jostschulte können auch nicht 
helfen, das herrschende Chaos aufzulösen. Das Problem: 
Der Zug hält aufgrund einer Betriebsstörung nicht am 
vorgesehenen Zwischenstopp. Dort wollten sich Kati 
und Rudi jedoch mit den Bistro-Einnahmen heimlich 
verdrücken. Da heißt es, Ideenreichtum entwickeln, um 
die Beute zu verstecken. Ganz so kreativ ist das krimi-
nelle Duo aber nicht: Weder der Trockentuchbehälter 
noch der Erste-Hilfe-Kasten erweisen sich als optimale 
Lösung. Das Geld aber im Kühlschrank von Bistro-Chefin 
Gertrud zu platzieren, ist die wohl blödeste Idee, wie 
sich am überraschenden Ende eindrucksvoll zeigt.

Regisseur Jörg Schmidt ist mit den Leistungen seines 
Ensembles während der zwei Vorstellungen am Frei-
tag und Sonntag sehr zufrieden: „Birgit Brüggenwerth 
musste als Souffleuse nur ganz selten einspringen. Und 
auch die Technik von Dirk Tabor funktionierte einwand-
frei, inklusive eingespielter Bahnhofsgeräusche.“ Alle 
Kulturfreunde dürfen sich jedenfalls jetzt schon freuen, 
wenn sich der Vorhang für die Theatergruppe des SC 
Peckeloh 2024 das nächste Mal öffnet.   

Marion Bulla/Haller Kreisblatt

Eine Pannenfahrt ist nervig. Es sei denn, die Schauspie-
ler des SC Peckeloh sind dabei. 700 Zuschauer sind am 
ersten November-Wochenende vom „Stress im Cham-
pus-Express“ auf der Kulturbühne begeistert.

Bevor sich der „Champus-Express“ in Bewegung setzt, 
kann es sich Regisseur Jörg Schmidt nicht verkneifen, 
eine kleine, aber mit viel Applaus belohnte Tanzeinlage 
auf der Bühne zu geben. Dann geht sie los, die turbu-
lente Zugfahrt.

Mit an Bord sind zur Freude des Publikums viele illustre 
Fahrgäste und Bahnmitarbeiter. Der „Interlux-Express“ 
bietet einmal im Jahr eine spezielle Champus-Fahrt an. 
Da klingelt es ordentlich in der Kasse des Bord-Bistros. 
Das bringt das Gaunerpärchen Kati und Rudi (herrlich 
gespielt von Julia Strangmann und Mirco Banik) auf die 
Idee, sich die hohen Einnahmen zu schnappen. „Wir 
steigen danach einfach beim einzigen Zwischenstopp 
aus“, erklärt Kati dem etwas unterbelichteten Rudi 
ihren Plan.

Zunächst klappt alles wie am Schnürchen. Die Diebe ver-
rammeln die Zugänge und rauben Bistro-Chefin Gertrud 
aus. Marina Nebelung verkörpert sehr witzig die Rolle 
als gelangweilte Servicemitarbeiterin, deren Freundlich-
keit arg zu wünschen übriglässt. Ihre Grimassen und die 
Gestik – einmalig. Aber auch ihre Schauspielkollegen 
überzeugen vollends. Sei es Hella Cord-Landwehr, die 
als quirlige Oma ständig ihren anstrengenden Enkel 
Harvey sucht. Dabei zum Brüllen: Horst Cord-Land-
wehr mit Lederweste, Tattoo-Shirt und Vokuhila-Mähne 
(vorne kurz, hinten lang). Oder Versicherungsvertreter 
Steffen Fettenläufer alias Andreas Doht, der sich mit 
Schaffner Wischnewski – von Jörg Schmidt überragend 

Aus dem Haller Kreisblatt von Marion Bulla  
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Du hattest im Juli-Peckeloher die Meldung einer zwei-
ten Seniorenmannschaft für die nun laufende Saison 
angekündigt. Jetzt spielt der SCP doch weiterhin mit 
nur einem Team. Was ist passiert?

Dieckmann: Leider haben mit André Kämpchen, And-
reas Dankert und Nina Ruwwe kurzfristig drei Spieler 
unsere erste Mannschaft verlassen. Aus dem Jugend-
bereich ist kein Spieler der vorherigen Saison zu den 
Senioren gewechselt. Da hatten wir keine andere Wahl 
als nur ein Team zu melden.

Der SCP hat mit einem souveränen 8:0-Sieg gegen 
Schlusslicht SV BW Rixbeck-Dedinghausen nach fünf 
Spieltagen Ende November verlustpunktfrei die Herbst-
meisterschaft in der Bezirksklasse gefeiert. Muss man 
sich dennoch angesichts der zahlreichen Abgänge allein 
in den vergangenen zwei Jahren und des Altersdurch-
schnitts der aktuellen Mannschaft Sorgen um den Fort-
bestand der Badmintonabteilung insgesamt machen?

Dieckmann: Diese Frage zu beantworten fällt mir nicht 

Abteilungsleiter Klaus Dieckmann spricht  
im Interview mit Peckeloher-Redakteur 
Klaus Münstermann über anstehende  
Herausforderungen

Haben die Herbstmeisterschaft in der Bezirksklasse gefeiert (von links): Roland Brink-
mann, Karin Schürmann, Marcel Wünsche, Luisa Greßmeyer, Michael Krüger, Marlies 
Dieckmann und Janosch Konermann.

Klaus Münstermann

Badmintonmannschaft feiert Herbstmeisterschaft

Klaus Dieckmann bekennt sich im Interview zu den Herausforde-
rungen der Peckeloher Badmintonabteilung.

leicht. Auch wenn wir derzeit weiterhin eine Jugend-
mannschaft in der Bezirksliga haben, stellt die Zukunft 
die Badmintonabteilung vor schwere Aufgaben. Hier 
müssen wir alle mit vereinten Kräften versuchen neue 
Spieler für diese Sportart zu begeistern.

Wie möchtest du als Abteilungsleiter die negative Ent-
wicklung stoppen und ins Gegenteil verkehren? Braucht 
es vielleicht einen auswärtigen Trainer?

Dieckmann: Das ist eine interessante Frage. Aus der 
Erfahrung der vergangenen 20 Jahre weiß ich, dass der 
Wunsch bei unseren Senioren nach einem Coach von 
außen nicht sehr groß ist. Aber meine Stellvertreterin 
Karin Schürmann und ich sind schon seit vielen Monaten 
dabei, neben Janik Diekmann einen weiteren Trainer 
für den Jugendbereich nach Peckeloh zu bekommen. 
In unserer Sportart gibt es jedoch nicht sehr viele. Die 
kleinen Vereine arbeiten fast alle ohne Trainer oder 
aktive Spieler aus dem Seniorenbereich betreuen den 
Nachwuchs.
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Wir suchen Dich!
Ganz egal, ob Neuling  
oder mit Erfahrung –  
bei uns seid ihr herzlich 
willkommen!

  Kommt uns beim  
  Training besuchen!

Wie kann man Badminton beim SCP wieder attraktiver 
machen? Wären ein Tag der offenen Tür mit verschiede-
nen Aktionen oder offene Turniere für jedermann eine 
Möglichkeit neue Mitglieder zu generieren?

Dieckmann: So etwas kann ich mir vorstellen. Nikolaus-, 
Karnevals- oder Mitternachtsturniere wie sie andere 
Vereine durchführen, sind denkbar. Aber dafür wünsche 
ich mir mehr Unterstützung aus den eigenen Reihen 
außerhalb des Courts. Solche Veranstaltungen könnten 
die Anzahl der Mitglieder erhöhen. Unser Leistungs-
niveau würden wir dadurch allerdings nicht steigern. In-
des haben wir aus Halle vier neue (Hobby-)Spieler dazu 
bekommen, die durch den Peckeloher auf uns aufmerk-
sam geworden sind. 

Inwieweit nutzt die Badmintonabteilung des SCP die 
sozialen Kanäle wie Facebook, Instagram oder Tiktok, 
um auf ihre Sportart im Allgemeinen oder auf Spitzen-
spiele im Saisonverlauf aufmerksam zu machen?

Dieckmann: Vereinzelt werden die Kanäle von uns 
genutzt. Janik Diekmann macht ab und zu etwas für 
den Jugendbereich. Ein Spitzenspiel könnten wir ruhig 
ankündigen, deshalb kommt aber kein Zuschauer in die 
Halle. Das wäre reiner Selbstzweck. So ehrlich muss man 
in unserer Randsportart schon sein.

AUTO NAGEL
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Mit 19 Mitarbeitern erwirtschaftet die Ludorf Textilveredelung &  
Werbetechnik in Sassenberg einen siebenstelligen Jahresumsatz. 

Doreen Ostermann zeigt eine SCP-Folie, die im nächs-
ten Arbeitsschritt auf einen Hoody gedruckt wird.

Noah Warnecke kümmert sich darum, 
dass Kugelschreiber mit einem persön-
lichen Schriftzug versehen werden.

Firmeninhaber Patric Ludorf kontrolliert 
bedruckte Feuerzeuge.

Richtig edel: Das Vereinslogo wird gestickt.

Der Unterstützerkreis des SC Peckeloh wächst weiter. 
Dank Mathilde Keller dürfen wir die Ludorf Textil-
veredelung & Werbetechnik in Sassenberg als neuen 
Gold-Partner begrüßen. „Es ist für beide Seiten eine 
Win-Win-Situation. Und deshalb freue ich mich dabei zu 
sein“, sagt Firmeninhaber Patric Ludorf (44), der bislang 
im Bereich seiner Werbetechnik die Herstellung unserer 
Werbebanden übernommen hat. 

„Partnerschaftliche Beziehungen sind wichtig – im Ge-
schäftsbetrieb und im Sport. Das versuche ich jungen 
Leuten ebenso zu vermitteln wie der SCP“, sagt Ludorf, 
der in seiner Firma auch ausbildet. Er selbst hat bis 
zum 26. Lebensjahr Fußball gespielt und sorgt heute 
als zweiter Vorsitzender des VfL Sassenberg bei dessen 
Heimspielen mit Ehefrau Melanie regelmäßig für die 
Verköstigung der Zuschauer. 

Die Schüler-Aushilfen einbezogen, erwirtschaften 19 
Mitarbeiter einen mehr als siebenstelligen Jahresumsatz 
für die Firma. Angefangen hat alles 2006. „Da habe ich 
zuhause in der Garage Trikots nebenbei beschriftet“, 
erinnert sich der gelernte Bau-Stuckateur. Seit 2015 ist 
Ludorf auf 600 Quadratmetern in der Müllerstraße 9 in 
Sassenberg tätig. Den dortigen Store hat er seit der Co-
rona-Pandemie verkleinert. „In den stationären Handel 
kommt seitdem einfach weniger Laufkundschaft“, so 
Ludorf. Dafür boomt der gleichzeitig vor zweieinhalb 
Jahren eröffnete Online-Handel. „Was bis 14 Uhr bei 
uns bestellt wird, wird am nächsten Tag ausgeliefert“, 
erklärt Ludorf, der sowohl gewerbliche als auch private 
Kunden bedient.

Zum umfassenden Sortiment an Werbeartikeln zählen 
Kugelschreiber, Flaschenöffner, Feuerzeuge, Zollstöcke, 
Regenschirme, Trinkflaschen, Kaffee- und Thermobe-
cher sowie Gläser. Alles kann individuell bedruckt oder 
graviert werden. Gleiches gilt für Textilien, die bei Lu-
dorf gekauft oder zur weiteren Bearbeitung gebracht 
werden können. Arbeits- und Freizeitkleidung ebenso 
wie T-Shirts zu einem persönlichen Ereignis. Dabei kann 
man sich entscheiden, ob Schriftzug oder Logo aufge-
druckt oder gestickt werden sollen. Bei dieser großen 
Produktpalette ist für den einen oder anderen bestimmt 
auch eine Idee für ein besonderes Weihnachtsgeschenk 
dabei. 

„Partnerschaftliche Beziehungen sind wichtig -  
  im Geschäftsbetrieb und im Sport“

Klaus Münstermann

Als ehemaliger Fußballer liegen ihm Sportvereine und 
deren Ausrüstung besonders am Herzen. „Das frühere 
Beflocken von Trikots gibt es nicht mehr. Zur Platzierung 
von Vereinsnamen, Rückennummern und Sponsoren 
wird ein Textildruckverfahren mit gummierten Flexfo-
lien angewendet. Im Bereich der Textilveredelung sind 
wir einer der größten Anbieter in der Region“, sagt 
Patric Ludorf. Bei der Auftragsbearbeitung kommt ihm 
zugute, dass er mit Daniel Strotmann (sportlicher Leiter 
des VfL Sassenberg) und Stefan Weiß (Jugendleiter des 
SC Peckeloh) zwei Angestellte hat, die ebenfalls genau 
wissen, was Sportvereinen wichtig ist und worauf es 
ihnen ankommt. 

Darüber hinaus übernimmt die Firma auch Fahrzeug-
beschriftungen und innerhalb der Werbetechnik die 
Herstellung von Werbebanden und Schildern an Ge-
schäftsfassaden. 

Wir freuen uns sehr, die Ludorf Textilveredelung &  
Werbetechnik als Gold-Partner an unserer Seite zu 
haben und hoffen auf eine langfristige gute Partner-
schaft!

Ludorf Textilveredelung & Werbetechnik in 
Sassenberg ist neuer Gold-Partner des SCP 

SC 
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Geführte Radtour entlang alter Kneipen am 
Tag der deutschen Einheit 

Im Jahr des 60-jährigen Vereinsbestehens wurde unser 
60er Club 2020 ins Leben gerufen. Mitglied wird, wer 
den Männer- und Frauenfußball des SCP mit mindestens 
100 Euro pro Jahr unterstützt. Im Gegenzug dafür gibt 
es eine Dauerkarte zu den Heimspielen und gemeinsa-
me Aktivitäten neben den Busfahrten zu Auswärtsspie-
len der ersten Mannschaft.

Im vergangenen Halbjahr war am 3. Oktober, Tag der 
deutschen Einheit, ursprünglich eine etwa 50 Kilometer 
lange Radtour an der holländischen Grenze geplant. 
Aufgrund der widrigen Wettervorhersage wurde diese 
jedoch abgesagt. Stattdessen wurde unter der Leitung 
von Stadtführer Walther Bunselmeyer  auf der Nost-
algie-Tour „Alte Kneipen in Versmold“ bei schaurigem 
Regenwetter in die Pedale getreten.

Früher gab es Dorfkneipen in Hülle und Fülle. Viele sind 
inzwischen verschwunden. Selbst in Versmolds Innen- 
stadt sind die allermeisten Gaststätten und Wirtshäuser 

längst Geschichte. Bunselmeyer ließ für ein gutes 
Dutzend Teilnehmer die Erinnerung an die verlorene 
Kneipenkultur wieder lebendig werden – bei Loew, 
Schaluschke und Schneider-Eggert in Peckeloh, bei Fens-
ke und am Jägereck in Oesterweg und an der Villa im 
Stadtpark. Zum Abschluss ging es zur Kneipe Dixi. Dort 
heizte die Hard & Heavy Coverband Raptor den durch-
nässten Radfahrern mächtig ein. 

„Die Tour hat allen viel Spaß gemacht.“  
Weitere Veranstaltungen sind bereits in Planung, sagt 
Marius Flottmann, Clubkoordinator und dritter Vor-
sitzender. „Wir freuen uns weiterhin über mehr als 100 
Mitglieder, heißen aber auch gerne weitere willkom-
men.“

Wer Interesse an einem Clubbeitritt hat, kann sich bei 
Marius Flottmann unter der Telefonnummer  
0160 94192066 melden.

Stadtführer Walther Bunselmeyer (Fünfter von links) war mit 
einem Teil des 60er Clubs auf den Spuren ehemaliger Kneipen  
in Versmold mit dem Fahrrad unterwegs.  

SCP
60er Club erfreut sich weiter großer Beliebtheit

Klaus Münstermann
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 Gemeinsam kriegt  

 man alles gebacken. 

Wir wünschen Ihnen ein besinnliches 
Weihnachtsfest und ein glückliches, 
gesundes und erfolgreiches Jahr 2024.

38 Jugendliche nutzen das dritte AzubiKick 
Speeddating, um zwölf potenzielle Arbeitge-
ber kennenzulernen

Bei der dritten Auflage des Peckeloher AzubiKick 
Speeddatings am 20. Oktober hatten Jugendliche die 
Gelegenheit, neben der Stadtverwaltung Versmold elf 
Unternehmen aus Industrie und Handwerk kennen-
zulernen. Egal, ob sie sich für einen Ausbildungsplatz, 
ein Praktikum oder einen Ferienjob interessierten. 38 
Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren nahmen das 
Angebot des SCP in der Peckeloher Sporthalle dankend 
an. Innerhalb einer Stunde bestand die Möglichkeit 
mit den Firmenvertretern jeweils vier Minuten lang zu 
sprechen – Speeddating eben.

Überschneidung mit kreisweitem Ausbildungsaktionstag

Unter der Leitung von Jörg Kreft, der die Nachfolge 
von Ann-Cathrin Berger angetreten hat, hatte das 
AzubiKick-Team mit Michael Knuth, Robin Sander und 
FSJler Michel Müller vier Dating-Straßen mit 48 Plätzen 
sehr gut vorbereitet. Dass die mögliche Teilnehmerzahl 
von 48 bei der dritten Auflage nicht erreicht wurde, 
lag daran, dass parallel von der Pro Wirtschaft GT zum 
ersten Mal ein kreisweiter Ausbildungsaktionstag ins 
Leben gerufen worden war. Mehr als 200 Lehrbetriebe 
im Kreis Gütersloh beteiligten sich daran. „Von dieser 
Überschneidung haben wir bei unseren Planungen lei-
der nichts gewusst“, sagte Michael Knuth, der stellver-
tretend für das AzubiKick-Team dennoch ein zufriede-
nes Fazit zog. „Die Jugendliche, die bei uns teilnehmen, 
kommen aus eigenem Antrieb, weil sie sich wirklich für 
etwas interessieren. Das ist bei einer verpflichtenden 
Teilnahme an einem Berufsparcours oder einer Ausbil-
dungsmesse anders“, so Knuth. 

Fragen-Flyer erleichtert den Gesprächseinstieg

Wer trotz guter Vorbereitung nicht so recht wusste, was 
er die Firmenvertreter – darunter einige Spieler unserer 

Fußballmannschaften - fragen sollte, der konnte auf 
einen zur Verfügung gestellten Flyer zurückgreifen, den 
das AzubiKick-Team ausgearbeitet hatte. „Was genau 
machen Sie in Ihrem Unternehmen? In welchen Berufen 
bilden sie aus? Gibt es besondere Aktivitäten für Azu-
bis? Wie sehen die Arbeitszeiten aus? Wie sieht es mit 
einer späteren Übernahme aus?“, waren nur fünf der 27 
vorbereiteten Fragen.

Hatte man bereits im vergangenen Jahr teilgenommen, 
lohnte sich ein erneuter Besuch dennoch. Vier Firmen 
waren zum ersten Mal mit von der Partie, um mögli-
che Bewerber zu treffen. „Während ein Unternehmen 
pausieren möchte, möchte ein anderes zum ersten Mal 
mitmachen. Das ist für alle Beteiligten eine gute Kons-
tellation“, sagte Knuth.  

Das Speeddating vom Aufbau über den einstündigen 
Verlauf bis hin zum Abbau kann man sich in einem kur-
zen Zeitraffer-Video ansehen, das auf der Facebook-Sei-
te des SCP hochgeladen wurde.

Folgende Unternehmen haben teilgenommen: 
Friedrich Wenner Vollpappen-Verarbeitungswerk 
GmbH, Gronau Türen & Fenster, Horst Bäcker Metallbau, 
Kolbo-Coloco Spezialdruck GmbH, The Family Butchers 
Germany GmbH (TFB), Franz Wiltmann GmbH & Co. 
KG, Thermotraffic GmbH, Nagel Group Logistics SE, 
F+G, Mangels Kälte Technik GmbH, Frese & Westmeier 
Steuerberater Part GmbH und die Stadt Versmold.

AzubiKick

Mathilde Keller (von links), Jörg Kreft, Michael Knuth und Stefan 
Weiß freuen sich über die Resonanz bei der dritten Auflage des 
Azubi-Kick Speeddatings.

Klaus MünstermannSCP hilft bei der ersten Kontaktaufnahme

QR-Code scannen:

Hier geht´s zum Video
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Die Enttäuschung nach dem knapp verpassten Ober-
liga-Aufstieg in der Vorsaison war bei der ersten 
Mannschaft und ihrem Trainer Markus Kleine-Tebbe 
sehr groß. Zugleich waren vor dem Start in die vier-
te Westfalenliga-Spielzeit die Erwartungen der Fans 
und der Öffentlichkeit gestiegen. Und die Konkurrenz 
hatte den SCP ebenfalls auf dem Zettel, wenn es darum 
ging, mögliche Meister- und Aufstiegsanwärter zu be-
nennen. In seinem zehnten Jahr als SCP-Trainer fasste 
Kleine-Tebbe die Situation vor dem ersten Anpfiff so 
zusammen: „Wir stehen vor unserer schwierigsten Sai-
son. Einmal ein solches Jahr spielen ist das eine. Es zu 
bestätigen ist das andere.“

Die Liga ist enger zusammengerückt 

Im vergangenen Jahr hatte der SCP zehn Punkte Vor-
sprung auf den drittplatzierten SC Verl II. Auf den 
Vierten Westfalia Kinderhaus waren es sogar 21. „Das 
werden wir so nicht mehr schaffen“, prognostizierte 
Kleine-Tebbe vor dem Saisonauftakt. Und er hat Recht 
behalten. Zur Winterpause haben hinter Herbstmeister 
SC Verl II (33 Punkte) sieben weitere Teams berechtigte 
Hoffnung auf den Spitzenplatz. Der SCP hat mit neun 
Siegen und zwei Unentschieden in 15 Partien 29 Zähler 
eingefahren. Auf dieselbe Ausbeute kommt der TuS 
Hiltrup mit einem mehr ausgetragenen Spiel. Dahinter 
folgen Westfalia Kinderhaus (28), SC Rot-Weiß Maaslin-
gen (28), Oberliga-Absteiger Delbrücker SC (26), Grün-
Weiß Nottuln und der SV Mesum (24). 

Erste hält gewachsenem Druck bravourös stand
Gerrit Weinreich ist einer von sechs Spielern, die in 
allen 15 Partien eingesetzt wurden. 

Klaus Münstermann

Platz sieben nach sieben Spieltagen

Kritiker unkten nach dem siebten Spieltag, dass der SCP 
dem Druck vielleicht doch nicht gewachsen sei. Denn 
nach der 2:3-Niederlage beim SV Mesum rangierte die 
Kleine-Tebbe-Elf nur auf Platz sieben – Gedanken an 
den Titelgewinn sowie den  Aufstieg schienen mehr als 
übertrieben. Doch mit sechs Siegen in den weiteren acht 
Partien ging es rauf auf Platz zwei. Dafür gab es zwei 
Gründe: die Heimstärke und die Defensive. 

Zuhause ungeschlagen führt der SCP die Heimtabelle 
mit 22 Punkten nach sieben Siegen und einem Unent-
schieden (0:0 gegen Maaslingen) an.  Verl folgt mit 
einem Zähler Rückstand. Ein Torverhältnis von 26:12 
weist die Peckeloher als Team mit der besten Abwehr 
aus. Zum vorgezogenen Jahresausklang am 19. Novem-
ber gelang es beim 3:0 gegen Borussia Emsdetten zum 
achten Mal mit Stammtorhüter Tom Weber zu Null zu 
spielen. Wenn die Auswärtsbilanz in der Rückrunde ver-
bessert werden kann, führt der Weg zum Titel nur über 
den SCP. Bislang zeigte man sich jedoch als gönnerhafte 
Gästemannschaft. Vier der sieben Partien in der Fremde 
gingen verloren – nur Platz elf mit sieben Zählern in 
dem entsprechenden Ranking. Mit dem wegen des Win-
tereinbruchs Anfang Dezember abgesagten Spieltags 
geht’s im neuen Jahr weiter. Der SCP genießt gegen den 
abstiegsbedrohten Aufsteiger FC Nordkirchen am 10. 
Februar 2024 Heimrecht.

Als heimstärkstes Team Zweiter nach der 
Hinrunde

SC 
PECKELOH 

SILBER-
PARTNER

50 51



Fußball | Der Peckeloher

  MIT
WILTMANN       
   CHILLT
 MAN.

  MIT
WILTMANN
   CHILLT
 MAN.

  MIT 
WILTMANN       
   CHILLT
 MAN.

Wenn, dann Wiltmann: Qualität für diese Momente,
in denen man am liebsten so einfach wie klassisch genießt.
www.wiltmann.de

„MKT“ kann auf eine eingespielte Mannschaft setzen

Gleich ein halbes Dutzend seiner Akteure hat Markus 
Kleine-Tebbe in allen 15 Spielen eingesetzt: Gerrit Wein-
reich, Andi Mehmeti, Timur Rieger, Erik Mannek, Tom 
Bauer und Tim Mannek. Jonas Weißen verpasste nur 
eine Begegnung. Tom Weber, Volodymyr Dehtiarov und 
Deniz Aygün waren zweimal nicht dabei. Elms Jeroen 
Bornemann, Leandro Ricker Rasteiro, Tom Haßheider 
und Max Teipel dreimal. Diese Einsatzzeiten zeigen, 
dass „MKT“ auf eine eingespielte Truppe setzen kann. 
Die bisherige Trefferausbeute teilen sich Tim Mannek 
(6), Tom Bauer (5), Leandro Ricker Rasteiro (4), Erik 
Mannek (3), Andi Mehmeti (3), Kemal Ökte (2), Deniz 
Aygün (1), Martin Monteiro Mendes (1) und Gerrit 
Weinreich (1).

Gewinnt der SCP in dieser Serie den Kreispokal?

So gut wie in dieser Saison standen die Chancen für 
einen Kreispokalsieg schon lange nicht mehr. Frühere 
Titelkonkurrenten wie der VfL Theesen, VfB Fichte und 
Spvg. Steinhagen trauern nach mitunter mehreren Ab-
stiegen längst früheren, erfolgreicheren Zeiten hinter-
her. Und so ist der SCP ohnehin der höherklassigste 
Verein in diesem Wettbewerb, der mit 51 Mannschaften 
im August 2023 gestartet wurde. Spielfrei in der ersten 
Runde setzten sich die Peckeloher zunächst beim A-Li-
gisten SV Gadderbaum mit 6:0 durch. Es folgten ein 6:3 
beim Bezirksligisten VfR Wellensiek und ein 4:3 beim 
VfB Fichte, einem weiteren Bezirksligisten. Im Halbfi-
nale geht es am 10. April 2024 zum A-Ligisten SC Halle. 
Das andere Halbfinale bestreiten A-Ligist SV Ubbedissen 
und der Sieger der Partie VfL Ummeln (A-Liga) gegen 
VfL Theesen (Landesliga). Die Finalspiele der Männer 
und Frauen finden am 1. Mai 2024 auf der Anlage des 
TSV Amshausen statt. Den Termin sollten sich SCP-Fans 
vormerken! Womöglich als Ziel einer Radtour am Tag 
der Arbeit.

Erik Mannek ist eine feste Größe in der Mannschaft von Trainer Markus 
Kleine-Tebbe. Ihm sind drei der 26 Peckeloher Saisontore gelungen. 

Lange Zeit spielte Kevin Ikeakhe selbst in der ersten Mannschaft wie auf 
diesem Foto aus dem Jahr 2017. Seit Beginn dieser Spielzeit arbeitet er 
als Co-Trainer der Westfalenliga-Truppe in Peckeloh.

Gunnar Feicht/Westfalen-Blatt
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        (ge)fällig?

Der Jubel war im Sommer riesengroß als der zweiten 
Mannschaft der historische Aufstieg in die Bezirksliga 
gelungen war. Ein halbes Jahr später hat die Crew von 
Trainer Najib Parwez die harte Realität in der höheren 
Klasse eingeholt – mit zehn Punkten aus 14 Spielen ist 
man Schlusslicht. 

Spätestens nach den Abgängen von Abwehrchef Ale-
xander Bulanov und Torjäger Taha Ajdar Moulla zum 
Ligakonkurrenten VfR Wellensiek war jedem klar, dass 
der Klassenerhalt sehr schwer werden dürfte. Dieser ist 
nach Abschluss der Hinrunde aber weiterhin machbar. 
Betrug der Rückstand auf das rettende Ufer, das An-
fang Dezember SC Wiedenbrück II und SC Bielefeld mit 
jeweils 14 Punkten einnahmen, doch nur vier Zähler. 
Unter dem Strich stande neben dem SCP noch Landes-
liga-Absteiger VfB Fichte (11 Punkte) und der SC Hicret 
(13), der bereits ein Spiel mehr ausgetragen hat. 

Sollte unsere Reserve das erste Rückrundenspiel am 10. 
Dezember gegen den FC Kaunitz II, der zum Saisonstart 
auswärts 2:1 bezwungen wurde, gewonnen haben, hat 
sich der Abstand über die Winterpause sogar auf einen 
Punkt verringert. 

Knackpunkt ist die Offensive – erst neun Tore erzielt

Woran mit Beginn der zweiten Saisonhälfte am 18. Feb-
ruar 2024 bei der Spvg. Steinhagen, gearbeitet werden 

Zweite kämpft um den Klassenerhalt in der Bezirksliga
Finn Speckmann zieht ab, bevor die Gegenspieler des SC Hicret eingrei-
fen können. Gegen die Bielefelder gelang am 3. September mit 1:0 einer 
von bislang drei Saisonsiegen. Die zweite Mannschaft hat als Schlusslicht 
vier Punkte Rückstand auf das sichere Ufer in der Bezirksliga.

Klaus Münstermann

muss, wird bei einem Blick auf die Statistik schnell deut-
lich. Es gibt keine weitere Mannschaft, die erst neun 
Tore erzielt hat – Christoph Schulte (3), Lennart Brink-
mann (2), Florian Pixa (2), Kai Adrian (1), Elton Mehmeti 
(1). Mit Ausnahme des VfB Fichte, der auch erst 16-mal 
getroffen hat, hat die übrige Konkurrenz bis hinauf 
zum fünften Platz; den Spvg. Steinhagen innehat, 23- 
bis 32-mal getroffen. 

Bei einer Peckeloher Gegentrefferzahl von 36, allein 
neun vom Tabellenzweiten FC Gütersloh II, sind nur 
die Abwehrreihen der weiteren Abstiegskonkurrenten 
Hicret (44), Wiedenbrück (39) und SCB (38) noch durch-
lässiger. 

Parwez muss im Abstiegskampf auf Co-Trainer Wein-
reich verzichten  

Das Bemühen und die Einsatzbereitschaft hat Najib 
Parwez seinen Jungs, bei denen Schulte und Mehmeti 
als einzige in allen 14 Saisonpartien zum Einsatz kamen, 
fast in keinem Spiel abgesprochen. „Wir betreiben sehr 
viel Aufwand, belohnen uns aber zu häufig einfach 
nicht“, fasste der Coach die eine oder andere Niederla-
ge zusammen. Die Mammutaufgabe Klassenerhalt wird 
er im neuen Jahr ohne Co-Trainer Timon Weinreich an-
gehen müssen. Weinreich hat sein Amt Mitte Dezember 
niedergelegt. 

Rückstand auf das rettende Ufer beträgt 
vier Punkte

dem

Werde

SC Peckeloh!
in unserem tollen Verein,

Mitglied
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In der Kreisliga C, Staffel 3, kämpfen noch vier der 13 
Teams um den Meistertitel. Nach der Hinrunde führte 
der SC Halle II die Tabelle mit 31 Punkten an. Dahinter 
folgten SG Hesseln II (28) sowie SV Gadderbaum II und 
unsere dritte Mannschaft mit jeweils 26 Zählern. 

Die Mannschaft von Trainer Jan Fahrenwald und Ste-
phan Nebelung musste zum Auftakt in die Rückrunde 
am 10. Dezember in Hesseln antreten, einem direkten 
Konkurrenten um den zweiten Rang, der möglicher-
weise am Ende der Saison zu Relegationsspielen um den 
Aufstieg in die Kreisliga B berechtigt. Sollte der SCP dort 
gewonnen haben - das Spiel war bei Redaktionsschluss 
noch nicht ausgetragen – darf weiter vom Aufstieg ge-
träumt werden. Und auch im Falle einer Niederlage ist 
noch alles drin, wenn es am 10. März 2024 weiter geht.

Während der SCP nach fünf Erfolgen und einem Remis 
(2:2 bei Spvg. Steinhagen II) ungeschlagen die Auswärts-
tabelle mit 16 Zählern aus sechs Partien punktgleich mit 
Halle anführt, belegt er in der Heimtabelle nur Rang 
acht. Von sechs Heimspielen wurden drei gewonnen 
und zwei verloren (1:2 gegen Hesseln II, 0:1 gegen TuS 
Ost II). Gegen Gadderbaum II wurde ein 1:1 erreicht. 

Dritte hegt noch Aufstiegsambitionen
Bei der 1:2-Niederlage gegen SG Hesseln II wird Lasse Schönbeck im  
letzten Augenblick vom gegnerischen Torhüter gestoppt. Die Dritte hegt 
als Tabellenvierter weiter Hoffnungen auf den Aufstieg in die Kreisliga B.

Klaus Münstermann

Das Torverhältnis von 38:12 belegt, dass der SCP die mit 
Abstand beste Abwehr stellt. Das ist umso bemerkens-
werter, als dass bislang mit nur zwölf Gelben Karten 
in der Fairnesstabelle Platz eins belegt wird. Am treff-
sichersten zeigten sich Jonas Schulte (5 Tore), Marvin 
Froböse (4,) Michael Ehmke (3) und Johannes Lembcke 
(3). 

Wenn es der Mannschaft im neuen Jahr gelingt, zuhau-
se genauso stark aufzuspielen wie auswärts, ist mindes-
tens Platz zwei, ein realistisches Saisonziel.

Mit der besten Abwehr auf Platz vier
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WC-WAGEN

Katharina-von-Bora-Haus
Altenhilfeeinrichtung
Altstadtstraße 6 I 33775 Versmold
Tel.: 05423 963-0 I Fax 05423 963-130
www.perthes-stiftung.de

Stationäre Pflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

In der angenehmen
Atmosphäre unseres
Hauses fühlen sich
die Bewohnerinnen und
Bewohner wohl.

Wir bieten individuelles
Wohnen und professionelle
Pflege und Betreuung.

24 StundenAufnahme –auch amWochen-ende
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Unsere Frauenmannschaft hat eine fast perfekte Hin-
runde in der Bezirksliga, Staffel 1, gespielt. Hätte es 
zum Ausklang der ersten Saisonhälfte beim VfL Schild-
esche (0:1) nicht die bislang einzige Niederlage gesetzt, 
hätte die Mannschaft von Trainer Benjamin Grube die 
Herbstmeisterschaft feiern können. So liegen sie nach 
zehn Siegen und zwei Unentschieden (1:1 in Langen-
heide, 3:3 in Rehme) in 13 Spielen mit 32 Punkten auf 
dem zweiten Platz. Der Rückstand auf Spitzenreiter 
Spvg. Steinhagen (34) beträgt einholbare zwei Zähler. 
Der Spvg. haben die Peckeloherinnen die bislang ein-
zige Niederlage zugefügt. Beim 2:0-Erfolg des SCP am 
30. September waren die Steinhagenerinnen nahezu 
chancenlos. 

Für aufmerksame Anhänger der Truppe war dieser 
Heimsieg längst keine Überraschung mehr. Die letzte 
Niederlage auf eigenem Platz kassierten die SCP-Mädels 
am 21. August 2022 beim 0:2 gegen den FFC Nethegau 
in der ersten Runde des Westfalenpokals. In der Meister- 
schaft ist es sogar noch drei Monate länger her, dass 
Peckeloh zuhause leer ausging – am 8. Mai 2022 beim 
1:3 gegen den SC Gremmendorf II, damals noch in der 
Staffel 7. 

Otte und Wulfmeier führen die Torjägerliste an

Mit einer so starken Hinserie haben nur wenige gerech-
net. Hatte Trainer Benjamin Grube nach sieben Abgän-
gen, darunter Leistungsträgerinnen wie Noemi Kuhn, 
Julia Unruh und Sina Trias-Sanchez, doch im Sommer 
einen größeren Umbruch zu bewältigen. Die Lücken 
wurden mit Spielerinnen aus der eigenen Jugend ge-
schlossen. Zudem ist Christina Biegel wieder eingestiegen. 

Frauen sind zuhause eine unschlagbare Macht
Unsere Frauenmannschaft ist seit mehr als einem Jahr zuhause unge-
schlagen. Reichlich Grund, dass in der Kabine ausreichend zu feiern.  
Bei nur zwei Punkten Rückstand auf Herbstmeister Spvg. Steinhagen  
hat man die Tabellenspitze fest im Blick.

Während sie als Routinier die Defensive zusammenhält, 
stellen vorne Annemieke Otte (18 Tore) und Marina 
Wulfmeier (15) ihre Offensivqualitäten Woche für 
Woche unter Beweis. Die beiden führen gemeinsam die 
Torjägerliste der Bezirksliga-Staffel an. Mit den Tref-
fern von Merle Möllmann (4), Luisa Kleine-Dingwerth 
(4), Nina Seifert (2) und Christina Biegel (1) kommt der 
SCP auf ein Torverhältnis von 44:17. Eine bessere Bilanz 
weist nur Steinhagen auf (58:5). Die Rückserie beginnt 
am 3. März mit dem Heimspiel gegen den Abstiegskan-
didaten TuS Langenheide.

Im Kreispokal-Halbfinale wird Westfalenligist BV  
Werther erwartet

Im Kreispokal trifft der SCP im Halbfinale am 17. April 
2024 auf Westfalenligist BV Werther. Zuvor wurde in 
der ersten Runde der TuS Langenheide 3:1 bezwungen. 
Und nach kampflosem Sieg gegen Eintracht Bielefeld 
im Achtelfinale, setzte man sich im Viertelfinale beim 
Bezirksligisten VfB Schloß Holte mit 7:6 nach Elfmeter-
schießen durch. Dieser Erfolg ist ein Paradebeispiel für 
die große Moral der Mannschaft. Trotz eines 0:3-Pau-
senrückstandes gaben die SCP-Mädels nicht auf und 
kamen durch zwei Tore von Marina Wulfmeier auf 2:3 
heran. Annemieke Otte erzielte erst in der Nachspiel-
zeit das 3:3 und erzwang so das schließlich erfolgreiche 
Elfmeterschießen. 

Auf das Hallenmasters am 20./21. Januar im Sportpark 
Gadderbaum bereiten sich unsere Mädels mit einem 
Turnier vor, dass sie selbst am Sonntag, 14. Januar, von 
13 bis 18 Uhr in der Dreifachsporthalle in der Schulstraße 
ausrichten.

SCP ist Spitzenreiter Spvg. Steinhagen 
dicht auf den Fersen

SC PeckelohKlaus Münstermann
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Trainingszeiten SCP und JSG 2023/2024

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

A I–Jgd.
Jhg. 05/06

Kunstr. Versmold
Kunstr. Versmold
Kunstr. Oesterweg

Mo.
Mi.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr

Ali Bozkurt 
Christian Cosfeld  
Marc Kowalski

A II–Jgd.
Jhg. 05/06

Kunstr. Peckeloh
Kunstr. Oesterweg

Mo.
Mi.

19:00 - 20:30 Uhr
19:00 - 20:30 Uhr

Dennis Premtic
Lucas Kern

B I–Jgd.
Jhg. 07/08

Kunstr. Versmold
Kunstr. Oesterweg

Mi.
Fr.

18:30 - 20:00 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

Michael Pudel
Thorsten Müller
Jan Ballstädt

C I– Jgd.
Jhg. 09/10

Kunstr. Oesterweg
Kunstr. Peckeloh 
Kunstr. Versmold

Mo.
Mi.
Fr.

18:00 - 19:30 Uhr
17:45 - 19:15 Uhr   
18:00 - 19:30 Uhr

Nikola Popovski
Thomas Eube
Serdar Temur

C II–Jgd.
Jhg. 09/10

Kunstr. Oesterweg
Kunstr. Oesterweg
Kunstr. Versmold

Mo.
Mi.
Fr.

18:00 - 19:30 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr 
16:15 - 18:00 Uhr

Berke Büktel
Leon Landwehr

C III–Jgd.
Jhg. 09/10

Kunstr. Oesterweg
Kunstr. Versmold

Mi.
Fr.

17:30 - 19:00 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

Emre Söztutar
Can Yigit

D I –Jgd.
Jhg. 11/12

Kunstr. Peckeloh
Kunstr. Peckeloh

Di.
Do.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr

Florian König
Zeljko Bilic 

D II– Jgd.
Jhg. 11/12

Wöste
Kunstr. Peckeloh
Kunstr. Peckeloh

Mo.
Di.
Do.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr 
17:30 - 19:00 Uhr

Ole Knemeyer
Stefan Bülter
Jannik Flottmann

E I –Jgd.
Jhg. 13/14

Wöste
Kunstr. Peckeloh 
Kunstr. Peckeloh

Di.
Do.
Fr.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 19:00 Uhr 
16:30 - 18:00 Uhr

Lars Fahrenwald
Willi Petruschik

E II– Jgd.  
Jhg. 13/14

Kunstr. Peckeloh
Zweifachsporthalle 
Versmold

Mo.
Do.

17:30 - 19:00 Uhr
17:30 - 18:45 Uhr

Bernd Wolter
Uwe Tscharnke
Thomas Runge

E III– Jgd.
Jhg. 14

Kunstr.  Peckeloh
Zweifachsporthalle 
Versmold

Mi.
Do.

16:30 - 18:00 Uhr
16:00 - 17:30 Uhr

Domingo Sotelo Justo 
Noah Frye

F I –Jgd.
Jhg. 14

Kunstr. Peckeloh 
Sparkassenarena

Di.
Fr.

17:15 - 18:45 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

Michael Knuth
Moritz Curic
Henry Farkas

F II – Jgd.
Jhg. 16

Sporthalle Peckeloh
Sporthalle Peckeloh

Fr.
Di.

17:30 - 18:30 Uhr
16:30 - 18:00 Uhr

Guido Möller
Sophie Kreps

G –Junioren
Jhg. 17

Kunstr. Peckeloh o. 
Sporthalle Peckeloh

Fr. 16:15 - 17:15 Uhr Guido Möller
Sophie Kreps
Michel Müller

Jugendfußball

Trainingszeiten | Der Peckeloher

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Bambini
Jhg. 18/19

Kunstr. Peckeloh o. 
Sporthalle Peckeloh

Fr. 15:00 - 16:00 Uhr Michel Müller
Leie Nogueira Ribeiro

E-Mädchen
Jhg. 12 und jünger

Sporth. Sonnensch.
Kunstr. Peckeloh

Mi.
Mo.

17:00 - 18:30 Uhr
17:00 - 18:30 Uhr

Mathilde Keller  
Doris Rinderhagen

C–B-Mädchen
Jhg. 11 und älter

Kunstr. Peckeloh o. 
Sporthalle Peckeloh

Mo.
Fr.

17:30 - 19:00 Uhr
18:30 - 20:00 Uhr

Wladimir Dick
Mathilde Keller

A-, B- und C-Junioren sind als Spielgemeinschaft mit Oesterweg und Versmold gemeldet. 
Michael Knuth (SC Peckeloh), Tel.: 0171 6872529 
Uwe Jostes (SG Oesterweg), Tel.: 05423 41117 
Julia Höppner (Spvg. Versmold), Tel.: 0175 2178390

Seniorenfußball

Mannschaft Ort Tag Zeit

1. Herren Kunstrasen Peckeloh
oder Woeste

Di
Do.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

2. Herren Kunstrasen Peckeloh Di..
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
18:00 - 19:30 Uhr

3. Herren Kunstrasen Peckeloh Mi.
Fr.

19:00 - 20:30 Uhr
19:30 - 21:00 Uhr

Alt-Herren Dreifachsporthalle Versmold Mo. 20:15 - 21:45 Uhr

Damen Kunstrasen Peckeloh Mo.
Do.

19:00 - 20:30 Uhr 
19.30 - 21:00 Uhr

Freizeit-Damen Sporthalle Peckeloh Fr. 19:30 - 21:00 Uhr 

GEMÄLDE VON IHREM EXPERTEN IN VERSMOLD

P.
11
/2
1_
ST
_V
_1
2

Bild auf Leinwand 
„Verliebt am Strand“
Leinwand auf Holzrahmen, 
in brillanten, hochwertigen Farben 
von Hand gemalt, mit Metallic-
Effekten, ca. 90 x 120 cm

Bild auf Leinwand „Frau am 
Strand im weißen Kleid II“
Leinwand auf Holzrahmen, in brillanten, hoch-
wertigen Farben von Hand gemalt, mit Metallic-
Effekten, ca. 60 x 120 cm

219,-
ca. 90 x 120 cm

229,90
169,-

ca. 60 x 120 cm

179,90

Bild auf Leinwand  
„Niedlicher Waschbär 
mit Indianderperücke“
farbenfrohes Bild, teils gedruckt, 
teils handgemalt, ca. 60 x 60 cm

Bild auf Leinwand 
„Lustige Waschbären 
mit indianischen Federn“
Leinwand auf Holzrahmen, 
farbenfrohes Bild, teils gedruckt, 
teils handgemalt, ca. 70 x 100 cm

129,-
ca. 70 x 100 cm

139,90

65,-
Sie sparen 14%

75,90

Weitere Bilder finden Sie 

in unserer Ausstellung!

wohn 
store

www.stelter-versmold.de
Weitere Infos und aktuelle Angebote unterVERSMOLD

wohnen & sparen Stelter GmbH
Rothenfelder Str. 14
Ruf: 05423/9405-0

weitere Informationen unter: www.stelter-versmold.de


TAPETEN • FARBEN • BODENBELÄGE • TEPPICHE • GARDINEN • BETTEN • LAMPEN • GARTENMÖBEL

ÖFFNUNGSZEITEN:  
Mo-Fr  9.30-19 Uhr • Sa  9.30-16 Uhr
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Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Eltern-Kind-Turnen  
(1 – 2 Jahre) in Begleitung

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 15:00 – 15:45 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195 

Eltern-Kind-Turnen 
(2 – 4 Jahre) in Begleitung

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 15:45 – 16:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195
Mia Nolte

Kinderturnen 
(4 – 6 Jahre)

Sporthalle
Peckeloh

Mo. 16:30 – 17:30 Uhr Alexandra Kleimann 
Tel.: 0151 28199195
Mia Nolte 

Tanz & Bewegung 
Little Dancer
Alter 2 – 4 Jahre

Sporthalle
Sonnenschule

Mi. 15:45 – 16:30 Uhr Michelle Kittelmann
Tel.: 01514 1888609

Tanz & Bewegung 
InMotion 
Alter 4 – 7 Jahre

Sporthalle
Sonnenschule

Mi. 16:30 – 17:30 Uhr Michelle Kittelmann
Tel.: 01514 1888609

AKS Karate 
Alter 7 – 14 Jahre

Gymnastikhalle 
Gymnasium

Fr. 17:00 – 18:00 Uhr Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

0-17

0-17

0-17

0-17

0-17

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Montags-Männer 
 

Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 18:00 – 19:30 Uhr Thomas Bäcker 
Tel.: 05423 6622

AKS Karate 
Alter ab 15 Jahre

Grundschule 
Bockhorst 
Gymnastikhalle 
Gymnasium

Mo. 
 
Fr.

18:30 – 20:00 Uhr  
 
18:00 – 19:30 Uhr

Friedrich Laukert
Tel.: 0176 61286614

Montagsgruppe Sporthalle 
Peckeloh

Mo. 19:30 – 20:30 Uhr

Power & Dance Sporthalle 
Peckeloh

Di. 20:00 – 21:00 Uhr Angelika Rust 
Tel.: 05423 8992

Mittwochs-Damen Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 18:00 – 19:00 Uhr Monika Mittendorf
Tel.: 05423 201242 

Fridas (Damen) Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 19:00 – 20:00 Uhr Kerstin Bierhake 
Tel.: 05423 41507 

Mittwochs-Männer Sporthalle 
Peckeloh

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Volker Redecker 
Tel.: 05423 41399 

Fit & Fun (gemischt) Grundschule 
Wersestr.  
Versmold

Mi. 20:00 – 21:00 Uhr Martina Sirges 
Tel.: 05423 49904

+18

+18

+18

+18

+18

+18

+18

Sportangebot/Breitensport  für Kinder und Jugendliche 

Breitensport für Erwachsene
FLIESEN & NATURSTEIN

Ausstellung • Verkauf
Verlegung

Meisterbetrieb

Münsterstraße 77 • 33775 Versmold • Tel. 05423 94560 • Fax 05423 945656
info@fliesen-zelleroehr.de • www.fliesen-zelleroehr.de

Fliesen

Granit

Wir   gratulieren   zum    Jubiläum!
Jeden zweiten Sonntag 
im Monat ist Schautag

von 14-17 Uhr
(keine Beratung – kein Verkauf)

1108070_4_999.1.pdfprev.pdf
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Kontakt: Anfragen richten Sie bitte per E-Mail an badminton@SC-Peckeloh.de.

 Ansprechpartner: Klaus Dieckmann, Telefon: 05423 49863

Mannschaft Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Senioren-Mannschaft  
O19

kl. Turnhalle 
Hauptschule

Di. 20:00 – 22:00 Uhr Klaus Dieckmann

Hobby- und Ligaspieler  
O19

Realschule 
Versmold

Do. 20:15 – 21:45 Uhr Klaus Dieckmann

Jugend-Mannschaft 
U17 / U19

Sonnenschule 
Versmold

Di. 18:00 – 20:00 Uhr Janik Diekmann 
 

Kinder-/Schülergruppe 
U11 / U13 / U15

Realschule 
Versmold

Mi. 17:30 – 19:00 Uhr Janik Diekmann 

Badminton

Ort Tag Zeit Trainer/Betreuer

Kurs: Bauch-Rücken-Power
Nr. 137

Haus  
Kavenstroth

Di. 17:30 – 18:30 Uhr Brigitte Wittig
Tel.: 05423 42957
Kerstin Bierhake

Kurs: Haltung + Bewegung
Nr. 133

Haus  
Kavenstroth

Di. 18:30 – 19:30 Uhr Brigitte Wittig 
Kerstin Bierhake 

Tabata - Workout, auch Nicht-

mitglieder können teinehmen

Sporthalle 
Peckeloh

Di. 19:00 – 19:45 Uhr Anna-Lena Hölmer
Tel.: 0176 30780862

Rückenfitness für 
Mitarbeiter Firma Wiltmann 
Peckeloh

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 15:30 – 16:30 Uhr

Kurs: Rücken Aktiv 
Nr. 138

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 16:45 – 17:45 Uhr Brigitte Wittig 
Tel.: 05423 42957 

Kurs: Bauch/Beine/Po Sporthalle 
Peckeloh

Do. 18:00 – 18:45 Uhr Anna-Lena Hölmer
Tel.: 0176 30780862

Pilates, auch Nichtmitglieder 

können teinehmen

Sporthalle
Peckeloh

Do. 19:00 – 20:00 Uhr Angelika Rust
Tel.: 05423 8992

Tabata - Workout, auch Nicht-

mitglieder können teinehmen

Sporthalle 
Peckeloh

Do. 19:30 – 20:15 Uhr Anna-Lena Hölmer
Tel.: 0176 30780862

Kursangebot für Erwachsene

Die genauen Kurszeiten gibt´s auf www.sc-peckeloh.de

Sportangebot/Breitensport für Kinder und Jugendliche: Informiert Euch  
bitte bei den jeweiligen ÜbungsleiterInnen über die aktuellen Zeiten!
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Wichtige Telefonnummern
1. Vorsitzender: 
Jan Fahrenwald 
Telefon: 0170 8904371

2. Vorsitzender: 
Torsten Gronau 
Telefon: 0172 5336216

3. Vorsitzender: 
Marius Flottmann 
Telefon: 0160 94192066

Fußballjugend
Vorsitzender: 
Stefan Weiß, Tel.: 0152 3453 5618 
Spielleiterin: 
Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146
Sportlicher Leiter: 
Michael Knuth, Tel.: 0171 6872529 

Seniorenfußball
Abteilungsleiter: 
Peter Mannek
Spielleiter: 
Volker Bergmann, Tel.: 05423 43743
Trainer-Herren:
1. Herren
Markus Kleine-Tebbe, Kevin Ikeakhe
2. Herren
Najib Parwez
3. Herren
Jan Fahrenwald, Stephan Nebelung
Altherren
Abteilungsleiter: 
Dirk Keller, Tel.: 0160 93958804 
Marius Grabau

Frauenfußball
Abteilungsleiter:
Mathilde Keller, Tel.: 05423 8146
Trainer-Frauen:
1. Damen
Benjamin Grube
Torwarttrainer Jörg Keller

Badminton
Abteilungsleiter:
Klaus Dieckmann, Tel.: 05423 49863 
Karin Schürmann
Trainer Jugend und Schüler
Janik Diekmann

Kinder- und Jugendgruppen
Abteilungsleiter:
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928
Eltern-Kind-Turnen 
Alexandra Kleimann
Tel.: 0151 28199195
Kinderturnen 
Alexandra Kleimann
Tel.: 0151 28199195

Erwachsenengruppen
Abteilungsleiter:
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928
Montags-Herren
Thomas Bäcker, Tel.: 05423 6622
Power & Dance
Angelika Rust, Tel.: 05423 8992
Mittwochs-Damen 
Monika Mittendorf, Tel.: 05423 201242
Mittwochs-Herren
Volker Redecker, Tel.: 05423 41399
Freitags-Damen 
Kerstin Bierhake, Tel.: 05423 41507

AKS-Karate
Friedrich Laukert, Tel.: 0176 61286614

Fit & Fun
Martina Sirges, Tel.: 05423 49904

Kursangebote
Brigitte Wittig, Tel.: 05423 42957
Gaby Knuth, Tel.: 05423 3928 
Anna-Lena Hölmer, Tel.: 0176 30780862

Theatergruppe
Jörg Schmidt, Tel.: 05423 204226

FSJler
FSJler Büro, Tel.: 05423 41123
fsj@SC-Peckeloh.de

E-Mail
vorstand@SC-Peckeloh.de 
badminton@SC-Peckeloh.de
jugendfussball@SC-Peckeloh.de 
frauenfussball@SC-Peckeloh.de 
seniorenfussball@SC-Peckeloh.de
altherren@SC-Peckeloh.de
breitensport@SC-Peckeloh.de
theater@SC-Peckeloh.de

Web
www.SC-Peckeloh.de

Impressum
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Physiotherapie 
       Andreas & Carsten Meyer auf der Heide 
              __________________________________________________________________ 

Krankengymnastik Manuelle Therapie Klassische Massagen / BGM
Fango Manuelle Lymphdrainage Kompressionsbehandlungen 

Schlingentisch / Extension Kiefergelenksbehandlungen (Manuelle Therapie)       Wilhelm-Vinke-Ring 25
Orthopädische Rückenschule Gruppenprogramme Hausbesuche         33775 Versmold
     (Leistungen bzw. bezuschussfähige Leistungen der gesetzlichen Krankenkassen.)   
_____________________________________________________________________________
Fon: 0 54 23   20 17 72                E-Mail: info@physio-versmold.de             Web: www.physio-versmold.de 

Bad Rothenfelde  Tel. 0 54 24 /22 10 - 0
www.meyer-zu-hoerste.de

Täglich ein Gefühl von 
Urlaub in Ihrem Garten.

Lust auf
Veränderung?
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   Für genau
diesen Augenblick...

  ...reise ich mit        
     Sieckendiek!

Über
Fritz Sieckendiek GmbH & Co. KG

Versmold-Peckeloh
Tel. 0 54 23  94 14-30
www.sieckendiek.de

Reisebüro & Omnibusverkehr

Reisen mit Herz!

Für die Umwelt das große Plus!

Nachhaltig reisen 
mit dem Bus

Mit gutem Gewissen. 
Busreisen machen Sie mit einem 
guten Gefühl, das Bundes-
umweltamt hat das in einer
aktuellen Studie einmal 
mehr bestäti gt. 

Unser 
Reisekatalog 2024 

erscheint im 
Januar!


